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Wir gratulieren ...
zum 80. Geburtstag
Brigitte Bock
Dietrich Dachtler
Roswitha Jonen
Hans Peter Sehring
Reinhard Seipp
Eva Maria Thome
Helga Werner

zum 81. Geburtstag
Margund Amtsbüchler
Ursula Bohnstedt
Herbert Groh
Bärbel Gutzeit
Reiner Herder
Wilhelm Kominek
Sylvia Marka
Günther Saal
Elke Sehring

zum 82. Geburtstag
Gisela Jahn
Helga Lesky
Peter Meixner
Luise Meyer
Gertrud Prüfke
Jürgen Rambow
Rosemarie Schmidt
Herta Wermelskirchen

zum 83. Geburtstag
Dieter Bärenz
Waldemar Butz
Peter Carlstaedt
Adolf Dick
Kristine Kern

Karl Heinz Neumann
Rosemarie Ragan
Irma Schmitt
Gisela Sommer
Jürgen Sommer

zum 84. Geburtstag
Gisela Butz
Wolfgang Dittmar
Ursula Erler
Renate Gaußmann
Ruth Haas
Christel Marquard
Dieter Steitz

zum 85. Geburtstag
Martin Haberl
Manfred Hofacker
Sieglinde Remy
Ursula Schellenberg
Rosemarie Schilder
Paula Schneemeier
Dieter Schulze
Eleonore M. M. Stork
Helga Thalhäuser

zum 86. Geburtstag
Herta Funk
Annegret Görich
Volker Listing
Helga Mainusch
Bobby Dean Ragan
Georg Heinz Sehring

zum 87. Geburtstag
Heidi Ehrenberg
Ingeborg Freyermuth
Willy Fuchs
Ingrid Mattelat
Ursula Schröder

zum 88. Geburtstag
Christa Arnold
Helmut Frommhold
Manfred Neubauer

zum 89. Geburtstag
Anneliese Heer
Ilse Losack
Klaus Mattelat
Wilma Rettig

zum 90. Geburtstag
Katharina Holona
Christel Roth

zum 91. Geburtstag
Herta Vogt

zum 92. Geburtstag
Ursula Lentzy

zum 95. Geburtstag
Erika Keim

zum 96. Geburtstag
Alfons Dutine

zum 99. Geburtstag
Oskar Faisst

und allen Mitgliedern und Freunden des Vereins, die im 
zweiten Halbjahr 2021 Geburtstag haben oder hatten.
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Liebe Freundinnen, liebe Freunde des TVL,
nach fast zwei Jahren Pause gibt es endlich wieder eine Ausgabe der TVL-Nachrichten 
mit zahlreichen, sportlichen und musikalischen Ereignissen. Einige Abteilungen nutzen 
die Chance und stellen sich gleich Mal neu vor. Schließlich gab es auch seit der letzten 
Ausgabe alle Jahresversammlungen und die Jahreshauptversammlung des TV Langens.
Apropos vorstellen. Neu im geschäftsführenden Vorstand ist Rainer Greunke. Wer er 
ist? Wieso er im Vorstand mitarbeitet? Was er sich so vorstellt? Gute Fragen! Die beant-
wortet Rainer in ein paar Seiten. Auch der übrige geschäftsführende Vorstand stellt sich 
ein paar Fragen und beantwortet diese aus ihrer sehr persönlichen Perspektive. Dabei 
gibt’s sogar noch eine Neuheit. Mit dieser Ausgabe starten wir #AskDenVorstanda-
nything. Übersetzt so viel wie „frag‘ einfach alles den Vorstand, was Du schon Mal von 
ihnen wissen wolltest.“ Wie das funktioniert? Einfach weiterlesen. Wir verraten es Dir.
Im letzten Vorwort hatten wir unseren grenzenlosen Optimismus verkündet und das 
Charity Spektakel in Aussicht gestellt. Wir hatten bereits mehrere Konzepte erstellt, 
wie wir die Veranstaltung organisiert hätten können, aber… Ja, aber, aber, aber… 
Am Ende entschieden wir, dass wir das Entenrennen in diesem Jahr nicht zufrie-
denstellend hätten umsetzen können. Zu knapp wurde die Zeit. Zu unsicher war 
noch das Regelwerk. Wir entschieden uns schweren Herzens auf das Entenrennen 
erneut zu verzichten. Gleichzeitig wollten wir unbedingt eine coole Veranstaltung 
für die Langener Kids und Familien auf die Beine stellen. Herauskam die erste 
Langener Hüpfburgenmeisterschaft und Spieleolympiade mit Herbstkino und Som-
merabschlussgrillen. Auf den nächsten Seiten findest Du ein paar Bilder des Events. 
Es war fantastisch. Viele glückliche Kinder Augen und strahlende Gesichter. Das 
schönste Kompliment an diesem Tag? „Wir müssen jetzt gehen, sonst kommen wir 
zu spät!“ – „Nein, hier ist es viel cooler. Ich will jetzt noch nicht gehen.“
Wer beim Event dabei war, konnte auch einen Blick auf die Sport-Kita erhaschen. 
Noch ist sie nicht fertig, aber die Container stehen und werden gerade verschraubt. Alle 
arbeiten hochkonzentriert, damit zum 01. Dezember die ersten Kinder die Räumlich-
keiten betreten können. Wenn Du noch keine Gelegenheit hattest, es vor Ort zu sehen, 
haben wir auch hier einen Bericht mit ein paar Bildern erstellt. Einfach weiterblättern.
Wie Du siehst, es ist einiges los im TV Langen. Auch personell hat sich in diesem 
Jahr so einiges getan. In der letzten Ausgabe haben wir uns bereits von Birgitt ver-
abschiedet. Heute heißen wir Tine, Kiki und Elisa herzlich Willkommen im Team 
der Geschäftsstelle. Vielleicht kennst Du alle drei bereits, vielleicht auch nicht. Sie 
stellen sich auf jeden Fall ebenfalls kurz vor. Jetzt suchen wir erneut Verstärkung 
durch eine hauptamtliche Trainer*in (s. nächste Seite).
Viel Freude beim Lesen der TVL Nachrichten.
Sportliche Grüße

Kai, Maren, Mike, Volker & Rainer



2/2021 TVL-Vereinsnachrichten�  

Geschäftsstelle 
des TVL mit 
neuem Team –  
Wir stellen uns 
vor
Nachdem sich unsere Vorgän-
gerin Birgitt Finke nach fast 30 
Jahren in den wohlverdienten 
Ruhestand verabschiedet hat, 
möchten wir uns als neues 
Team der Geschäftsstelle ger-
ne vorstellen und es nicht ver-
säumen Birgitt an dieser Stel-
le auch noch einmal offiziell 
„DANKE!“ zu sagen und uns 
für die hervorragende Über-
gabe in der Geschäftsstelle zu 
bedanken!
Das Team der Geschäftsstelle 
setzt sich neu zusammen aus 
Christine Petrovic, Kristin 
Schneider, Christian Franusch, 
Lars Hauser (Dualer Student) 
und Elisa Wendland (FSJle-
rin). Die „Neuen“ stellen sich 
der TVL Familie nachfolgend 
kurz vor.
Mitte Juni 2021 neu hinzu-
gekommen ist Christine Pe-
trovic oder auch einfach nur 
Tine. Als ausgebildete Diplom-
Sportwissenschaftlerin mit über 
10-jähriger Berufserfahrung im 
Bereich der Verwaltungsarbeit 
an der Universität, hoffe ich 
eine gute Mischung mit zu 
bringen, um zukünftig die Ge-
schäftsstelle des TVL zu leiten. 
Ich freue mich insbesondere 
auf die Teamarbeit in der Ge-
schäftsstelle und im Gesamt-

Schicke uns Deine Bewerbung an

bewerbung@tv1862-langen.de

Bitte mit kurzem Lebenslauf,

relevanten Zeugnissen und einem

aussagekräftigen Anschreiben.

Zeige uns Deine Begeisterung!

Maren, Mike, Volker, Kai und Rainer

Du erhältst eine
branchenübliche Vergütung    
Du bekommst 30 Tage     
 Urlaub im Jahr.
Du hast die Chance etwas
(gesellschaftlich) zu bewegen.
Du arbeitest in sehr flachen
Hierarchien.
Du erhältst einen
unbefristeten Vertrag

Du bist verantwortlich für die
Planung, Durchführung und
Auswertung unserer Angebote:

Sport ist Dein Leben und Du möchtest das an Menschen jeden Alters weitergeben?
Dann zeige es in den Hallen und Sportplätzen des TV 1862 Langen e. V.

 
Mach Dich bereit und bewege mit uns die Menschen in Langen.

 

Bist Du Physiotherapeut*in,
Sportwissenschaftler*in,
Fitnesstrainer*in mit B-Lizenz
oder gleichwertig?
Du redest gerne mit Menschen

und kannst sie begeistern?
Du motivierst Menschen
gesünder zu leben?
Du hast einen Blick für die
Bedürfnisse der Menschen in
Deiner Umgebung?
Du bist bereit neues zu lernen
und mit Deiner
Herausforderung zu wachsen?

IMPRESSUM
Turnverein 1862 Langen e. V.
Friedrich-Ludwig-Jahn-Platz 1
63225 Langen

Telefon: 06103 - 26400

Beantworte diese 5 Fragen:

Du hast alles mit "JA!" beantwortet?

Hervorragend! Bewirb Dich am besten

gleich und werde Trainer*in im TVL.

Kinder in Bewegung
Fitness- & Gesundheitskurse
Präventionskurse

Du übernimmst die Verwaltung fürDein Sportangebot, unter anderem:
Gewinnung neuer Mitglieder
Kommunikation mit Mitgliedern

Du gestaltest und planst neue
Sportangebote:

Aufbau "Rehasport"

Öffnungszeiten
Dienstag: 09:00-12:00 Uhr

 Mittwoch: 15:30-19:30 Uhr
 
 

Geschäftsführender Vorstand:
Kai Forst

Maren Schlegler
Mike Schäfer

Rainer Greunke
Volker Neiß
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verein sowie auf das aktive Mitwirken bei den anstehenden Vereinsgroßprojekten. 
Zudem bin ich seit langer Zeit ehrenamtlich in der Abteilung Kunstturnen aktiv.
Bereits seit November 2020 unterstützt Kristin Schneider, auch bekannt als 
Kiki, die Geschäftsstelle des TVL. Hauptberuflich bin ich im Reisebüro tätig und 
bringe meine vielfältigen Kompetenzen im Bereich der Buchhaltung und Organisa-
tion nebenberuflich im TVL mit ein. Seit vielen Jahren leite ich außerdem die Ab-
teilung Rhythmische Gymnastik und Tanz und bin als Trainerin im Bereich Fitness 
der Abteilung Breitensport tätig. Aufgrund meiner Verbundenheit zum Verein freue 
ich mich das Team in der Geschäftsstelle zusätzlich zu unterstützen.
Unser jüngstes Teammitglied Elisa Wendland ist seit September 2021 mit an Board. 
Ich habe im Juni 2021 mein Abitur gemacht und möchte mich im Rahmen meines FSJ’s 
gerne im TVL sozial engagieren. Dabei erhoffe ich mir einen vielfältigen Einblick in die 
Vereinsarbeit, insbesondere den Bereich der Kinder- und Jugendarbeit. Dabei möchte 
in möglichst viele Abteilung reinschnuppern und bei Trainingseinheiten hospitieren. 
Der TVL begleitet mich schon fast mein Leben lang. Ich habe selbst im Kinderturnen 
angefangen, bin danach in die Abteilung RGT gewechselt und schlussendlich seit über 
13 Jahren in der Trampolinabteilung gelandet. Seit etwa 5 Jahren unterstütze ich zudem 
als Trainerin und kümmere mich als Jugendwartin um die Belange unserer jungen 
Trampolinturner_innen. In den ersten Wochen meines FJS’s durfte ich schon ganz 
unterschiedliche Abteilungen kennenlernen. Ich bedanke mich an dieser Stelle schon 
jetzt für die herzliche Aufnahme und freue mich auf die weitere Zusammenarbeit.
Eine Information noch vorab an alle Mitglieder. Die Nachmittagsgeschäftszeit wer-
den wir zukünftig ein wenig anpassen müssen. Sobald wir uns neu strukturiert haben, 
werden die Zeiten über die üblichen Kanäle bekannt gegeben.  
Das Team der Geschäftsstelle freut sich darauf mit Ihnen/Euch Langen auch 
in Zukunft zu bewegen, getreu des bekannten TVL - Vereinsmottos!

Erste Langener Hüpfburgenmeisterschaft 
und Spieleolympiade mit Herbstkino und 
Sommerabschlussgrillen
Zugegeben der Titel des diesjährigen Hauptevents war noch etwas sperrig. Das 
hinderte jedoch niemanden am 09. Oktober auf das Gelände der Georg-Sehring-
Halle zu strömen. Vielleicht lag es auch an dem herrlichen Herbstwetter, in dem 
ganz Langen badete.

Um 10 Uhr trudelte die erste Familie auf Rädern ein. „Hey, wir wollen zur Spiele-
olympiade. Wo geht’s denn da lang?“

Auf dem Sportplatz waren zwölf Stationen aufgebaut: Sackhüpfen, Make’n’Break, 
Minigolf oder ein Hindernisparcour waren dabei. Kids im Kindergarten und Grund-
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schulalter konnten sich in der Mitte eine Stempelkarte mit allen Stationen abholen. 
Nach jedem gemeisterten Spiel ging’s zurück zum Tisch. Stempel aussuchen. Stem-
peln. Weiter geht’s.

„Jetzt habe ich alle zwölf Stempel gesammelt.  
Was mach ich damit?“

Husch zur Versorgungsstation vor dem Thekenraum. Dort gab es für alle Kinder 
eine Naschtüte, ein Getränk und ein Gutschein für eine Brat- oder Rindswurst oder 
einen Maiskolben. Von dort hatte man auch direkt einen perfekten Blick auf die 
Hüpfburgenlandschaft.
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Hier galt es drei Hüpfburgen schnellst möglich zu überwinden. Rauf auf die erste 
Hüpfburg. Von Hippo zu Hippo zu Hippo springen. Runter rutschen und weiter zur 
nächsten. Einmal den Berg nach oben klettern und das Stinktier berühren. Runter-
fallen lassen, um den Berg rennen und auf zur letzten Herausforderung. Über ein 
Cargonetz bis nach oben rasen und nur noch die Rutsche hinab. 

„Geschafft!“
Jung und jünger stand Schlange, um an der Hüpfburgenmeisterschaft teilnehmen zu 
können. So war die jüngste etwa 3 Jahre alt und der älteste überschritt bereits die 
40 Jahre. Leider traute sich niemand in der Kategorie „60+“ auf die Hüpfburgen. 
Naja, vielleicht im nächsten Jahr.

Gewonnen haben in der Altersklasse 3 + 4 Jahre Mila und Luke. Bei den 5 und 
6-jährigen waren es Julia und Jonathan. Bei den 7 bis 10-jährigen Heike, Tizian und 
Lucjan. Lentje und Maksim gewannen in der Altersklasse der 11 bis 14-jährigen. 
Zwischen 15 und 18 Jahren holte sich Hannah den Sieg. Und bei den 19 bis 59-jäh-
rigen gewannen Paris und Thilo. Die Klasse 60+ blieb leider leer.

Allen Gewinner*innen: Herzlichen Glückwunsch!
Wer lieber eine andere Herausforderung suchte, huschte einmal durchs Gebüsch 
auf die andere Seite. Dort stand eine Hüpfburg für die jüngsten Kinder. Und der 
furchteinflössende, sich immer schneller bewegende Baumstamm.

Ähnlich wie beim Rodeo durfte man nicht von der eigenen Plattform herunterfal-
len. Doch der Boden ist wackelig und der sehr gut gepolsterte Baumstamm rotierte 
immer schneller. Irgendwann traf es auch die geschicktesten aller Kinder und Ju-
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gendlichen. Es erübrigt sich zu sagen, dass das Gerät von 10 Uhr bis 18 Uhr im 
Dauereinsatz war.

Ab 16 Uhr gab es endlich die nötige Stärkung, um weitere Stunden auf den Spiel-
geräten durchzuhalten. Bratwürste, Maiskolben und Rindswürste kamen auf den 
Grill. Schließlich hatten die Kids von der Spieleolympiade noch ihren Gutschein 
und der wollte gefuttert werden.

Mit einsetzender Dämmerung bauten wir die riesige TVL-Leinwand auf. Familien 
brachten ihre Liegestühle, Decken und Mützen mit und kuschelten sich aneinander. 
Denn so ein großartiger Tag braucht einen gebührenden Abschluss. Was kann da 
besser sein als mit Popcorn einen Film zu genießen?

So ein Event ist natürlich unmöglich, wenn es keine Menschen gibt, die einfach so 
helfen. Daher ein riesiges 

DANKESCHÖN 

an alle die zum Aufbau, Abbau, Zeitstoppen, Stempelkarten verteilen, Getränke 
verkaufen, Baumstamm ein- und ausschalten, Grillen, Film zeigen und vielem mehr 
dabei waren.

Möchtest Du uns bei unserem nächsten Event unterstützen?  
Schreibe mir gerne eine Nachricht und ich nehme Dich im  

TVL-Support-Team auf: 

mike.schaefer@tv1862-langende.
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Ausbau Sportpark hat begonnen
Sport-KITA entsteht auf dem Gelände des TV Langens
Am Donnerstag, den 29. September war es endlich so weit, der Sportpark 
Oberlinden ist keine reine Vision mehr. Siebzehn Tieflader haben am 29. und 
30. September siebzehn vormontierte Container der Firma CUBESPACE aus 
Tschechien geliefert.  

Damit wurde der erste Schritt in der Umsetzung des geplanten Sportparks be-
gonnen. Dieser sieht die Einrichtung einer Sport-KITA auf dem Gelände des 
TV Langens neben dem Beachhandballfeld vor. Durch die enge Verbindung der 
Kindertagesstätte mit den Sportanlagen des TV Langens sollen den Kindern 
frühzeitig viele Bewegungsangebote ermöglicht werden.

Die Monteure standen am Donnerstag bereit, die Container auf dem, von 
der Langener Firma Kern GmbH und Co. KG, vorbereiteten Fundament mit 
einem beeindruckenden Kran abzuladen, aufzustellen, auszurichten und zu 
verbinden. 

Doch leider gab es wie auf jeder Baustelle auch ein kleines Hindernis: Einer der 
Tieflader blieb auf der Autobahn liegen, und zwar gerade der, der den Contai-
ner Nr. 2 geladen hatte. Also den Container, der an die zweite Position musste. 
Geduldig warteten die Monteure, bis diese Herausforderung gelöst war und am 
Freitag standen alle Container an ihrer richtigen Position. 

Die Handwerker begannen unmittelbar mit dem Zusammenschrauben, Abdich-
ten und dem Innenausbau. Seit dem arbeiten sie montags bis samstags in und 
um die KITA, um sie rechtzeitig zur vorgesehenen Übergabe am 09. November 
fertigzustellen. 

Dann hat die Kindergartenleitung drei Wochen Zeit, die KITA einzurichten und 
auf die erste Kindergruppe, die am 01. Dezember einziehen soll, vorzubereiten. 
Insgesamt sollen drei Gruppen in der KITA betreut werden, was man auch 
schon von außen an der dreifarbigen Gestaltung der Wände – blau, rotbraun 
und grün – erkennt.  

Auf etwa 450 qm Fläche entstehen die drei Gruppenräume mit jeweils eigenem 
Nebenraum und Sanitäreinrichtung, ein Büro, ein Personalraum, Sanitärräu-
me, Küche, Hauswirtschaftsraum und alles was sonst noch notwendig ist. Und 
natürlich ist auch die Option einer späteren Erweiterung eingeplant.

Während in Oberlinden kräftig gewerkelt wird, ist die Lehrerkooperative mit 
dem Teamaufbau, den Bewegungselementen, dem Konzept und vielen, vielen 
weiteren inhaltlichen Aufgaben beschäftigt.
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Zum Beginn der Arbeiten fanden sich auch die Unterstützer*innen sowie die 
Verantwortlichen der ASB Lehrerkooperative Bildung und Kommunikation 
gGmbH und des TV Langens zu einem Teamfoto ein.

Von links nach rechts: Rainer Greunke (TVL), Mike Schäfer (TVL), Jan Werner (Bürgermeister), 
Maren Schlegler (TVL), Oliver Quillling (Landrat), Gwendolyn Hartung (Lehrerkooperative),  

Kai Forst (TVL), Jens Pröszer (Volksbank), Stefan Schmidt (Volksbank),  
Carsten Hampe (Sehring).



10� 2/2021 TVL-Vereinsnachrichten



2/2021 TVL-Vereinsnachrichten� 11

Hey Vorstand, sag doch Mal ...
Liebe Mitglieder,
mit diesen TVL-Nachrichten wird es eine neue Rubrik geben: „Hey Vorstand, sag 
doch Mal ...“ Hier richtest Du Deine Fragen an den Vorstand und dieser beantwortet 
sie in den TVL-Nachrichten. Das können Fragen zu allem möglichen sein. Die Idee 
ist, sich besser kennenzulernen. Das jetzt theoretisch und im Detail zu beschreiben, 
ist uns zu doof. Daher zeigen wir es lieber und haben dazu ein paar Fragen und 
natürlich Antworten vorbereitet.

In den nächsten TVL-Nachrichten könnten wir also schon Deine Frage beantworten. 
Schicke uns doch, was Du schon immer Mal wissen wolltest an: mike.schaefer@
tv1862-langen.de

Und nun viel Freude beim Lesen.

Sportliche Grüße

Maren, Kai, Mike, Rainer, Volker

Rainer, Du bist unser neustes Mitglied im geschäftsführenden Vorstand. Herz-
lichen Glückwunsch zur Wahl! In welcher Abteilung bist Du Zuhause und was 
hat Dich bewegt im Vorstand mitzuarbeiten?
Vielen Dank! Ich spiele seit 1972 Basketball, war aber vorher schon 3 bis 4 Jahre 
beim Handball. Seit Februar letzten Jahres bin ich im (Vor-)Ruhestand und habe 
irgendwann wieder ein bisschen Betätigung gesucht. Der Vorstand des TVL hat in 
den letzten Jahren viel bewegt und viele Projekte gestartet. Das fand ich super. Für 
mich ist das Projekt des Sportparks Oberlinden der vorläufige Höhepunkt. Da der 
Sportplatz in der Berliner Allee und die GSH über viele Jahre nahezu mein zweites 
Zuhause war, werde ich die Halle sicher vermissen. Aber sie ist deutlich in die Jahre 
gekommen, deshalb ist es höchste Zeit, die Halle zu erneuern. In diesem Zusam-
menhang zusätzliche Sportkapazitäten für Kinder- und Jugendliche zu schaffen ist 
ein tolles Projekt, an dem ich gern mitarbeiten möchte. 

Unser TVL-Motto lautet: Wir bewegen Langen. Was möchtest Du mit Deiner 
neuen Rolle bewegen?
Ich habe bis letztes Jahr in und für Krankenhäuser gearbeitet und habe damit einen 
recht tiefen Einblick in unser Gesundheitswesen. Völlig unabhängig von der derzei-
tigen Pandemie werden in Zukunft Volkskrankheiten unser Gesundheitswesen und 
damit unsere Gesellschaft belasten, die ganz wesentlich auf ungesunde Ernährung 
und mangelnde Bewegung im Kindesalter zurückzuführen sind. Jede Aktivität - und 
der TVL bietet sehr viele davon -, die dazu führt, Kinder (aber auch Ältere) zu be-
wegen, ist eine gute Aktivität. Ich hoffe, dass ich dabei den Verein und den Vorstand 
mit meiner beruflichen Erfahrung unterstützen kann. Aber ich komme damit auch 
wieder zum Sportpark. Der Start des Baus einer Sport-Kita in unmittelbarer Nähe 
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und in enger Verbindung mit dem Sportpark ist eine super Gelegenheit, dem Trend 
der „Bewegungslosigkeit“ entgegenzuwirken.  

Kai und Volker, Ihr wurdet in diesem Jahr erneut für zwei Jahre gewählt. 
Auch Euch herzlichen Glückwunsch. Was motiviert Euch über so viele Jahre 
als Vorstandsmitglied ehrenamtlich tätig zu sein?
Kai: Ich bin so erzogen worden, dass man einer Gemeinschaft auch immer etwas 
zurückgeben muss. Auch wenn ich meine sportliche Karriere nicht im Langen ge-
startet und beendet habe, so hat mir der Sport in meiner Kindheit und Jugend doch 
viel gegeben. Mein Engagement für den TvL ist für mich gleichzeitig auch ein 
Engagement in und für Langen, mit dem ich ein Teil dessen zurückgeben möchte, 
was mir selbst als Jugendlicher zu Teil wurde. Auch habe ich meinen Kindern immer 
gesagt, dass man sich einbringen sollte und versuche Ihnen mit meinem ehrenamt-
lichen Engagement darin ein gutes Vorbild zu sein. Und letztendlich ist es auch ein 
gutes Gefühl, wenn man gemeinsam etwas bewegt hat!	

Volker: Motivation kann sich wandeln würde ich sagen. Am Anfang war es der Wille 
etwas zu verändern und zu verstehen, von dem man meint, dass es geändert werden 
muss. Kai und ich haben vor Jahren mit dem Thema TVL-2020 angefangen, der 
eine oder andere wird sich daran erinnern. In dem Rahmen haben wir damals, das 
was wir heute machen als Projekt definiert und uns einen Rahmen oder eine Vision 
erarbeitet, wohin wir den Verein entwickeln wollen. Dieser Vision folgen wir heute 
noch. Sport KiTa, neue Halle und die Umbauten am Jahn-Platz sind aus meiner Sicht 
dabei nur die Details, an welchem der Vorstand, der Gesamtvorstand und der ganze 
Verein mitarbeitet. Die Vision, die wir damals aber von einem modernen Verein 
hatten, die steht noch immer und ich glaube, die teilen wir mit den Mitgliedern. Das 
ehrenamtliche Engagement ist für mich selbstverständlich, denn der Verein gehört 
der Gemeinschaft und nicht einer Person. Als Kind und Jugendlicher habe ich lange 
als normales Mitglied in einem anderen Verein Sport getrieben. Heute gebe ich das, 
was damals andere für mich gemacht haben, zurück und so sollte (glaube ich) der 
Kreislauf sein. Natürlich macht es Spaß zu gestalten und dazu kann ich nur andere 
motivieren. Kommt in den Vorstand oder die Abteilungsleitungen und helft den 
Verein weiter voranzubringen, den es gibt noch vieles, was zu Bewegen ist. Was 
ich gelernt habe: das Alter ist keine Ausrede, es gibt kein zu jung und es gibt auch 
kein zu alt. Daher geht die Aufforderung in alle Richtungen. Es lohnt sich für jeden!

Maren, Du hast im Coronajahr eine besondere Rolle eingenommen. Du hast 
sämtliche Hygienekonzepte nach den wechselnden Verordnungen geschrieben. 
Wie war das für Dich?
Unerwartet zeitintensiv und aufgrund der Schnelligkeit, in der die Regeln sich 
manchmal von einem Tag zum anderen geändert haben, auch aufwändig. Unser 
Ziel war es aber immer einen Sport- und Musikbetrieb anbieten zu können. Außer 
in den Zeiten, in denen es uns per Verordnung verboten war, haben wir dies auch 
immer geschafft. Auch wenn der Betrieb manchmal nur sehr eingeschränkt oder für 
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einzelne Personengruppen möglich war. Ich glaube am aufwändigsten war aber die 
Umsetzung für die einzelnen Abteilungen, Abteilungsleitungen und Trainer*innen, 
die sich oftmals von einem Tag auf den anderen an neue Regeln halten und Angebote 
vollständig umorganisieren mussten, sowohl vom Inhalt als auch von den Trainings-
zeiten her. Mein Dank gilt daher allen, die das überhaupt möglich gemacht, ihre 
Angebote den mittlerweile 35 unterschiedlichen Hygienekonzepten angepasst und 
trotzdem mit großer Freude und Engagement dabeigeblieben sind. Nur dank dieser 
Personen konnten wir trotz der Beschränkungen so viele Angebote im Verein haben.

Maren und Mike, Ihr seid Ansprechpartner*innen für Kindeswohl im Verein. 
Wie kann man Euch am besten erreichen, wenn man etwas beobachtet hat? 
Was ist dabei wichtig?
Maren: Zunächst würde ich gerne kurz erklären, was wir im TVL unter Kindeswohl-
schutz verstehen. Es geht um das Wohlergehen und die gesunde Entwicklung aller 
Kinder und Jugendlichen im Verein, verbunden mit ihrem Schutz vor physischen 
und psychischen Gefahren. Sollte jemand Beobachtungen machen, dass das Wohl-
ergehen eines Kindes/Jugendlichen entweder im Verein, zu Hause oder auch in der 
Schule gefährdet ist, kann die Person sich jederzeit vertrauensvoll an uns wenden. 
Am schnellsten geht dies über die E-Mail-Adresse kindeswohl@tv1862-langen.de. 
Diese Mails erreiche nur Mike und mich und werden streng vertrauliche behandelt. 
Wir werden uns dann bei euch melden, die Situation zunächst erfassen und dann 
gemeinsam überlegen, wie wir weiter vorgehen können. Dazu können wir uns auch 
professionelle Hilfe z. B. in Form der Sportjugend Hessen dazu holen. Wir werden 
dabei so wenige Personen wie möglich und nötig mit einbeziehen, so dass alle 
beteiligten Personen geschützt werden.

Mike: Bei der Kontaktaufnahme wegen einer Beobachtung ist es wie mit dem 
Rettungsdienst. Lieber einmal zu viel angerufen als einmal zu wenig. Wenn Du 
Dir also unsicher bist, ob ein Verhalten oder eine Erzählung nun schon zur Kindes-
wohlgefährdung zählt, dann schreibe uns dennoch. Wir haben in Deutschland eine 
große Dunkelziffer im Bereich Kindeswohl. Die Mehrheit bleibt unentdeckt. Bei 
über 50 Prozent unter 18-jähriger Mitglieder haben wir als Verein eine besondere 
Verantwortung: unseren jüngsten Mitgliedern den Schutz und die Sicherheit zu 
geben, die sie brauchen, um langsam erwachsen zu werden. 

Kai, welche Sportart würdest Du gerne im TVL sehen?
Ich würde es nicht auf eine Sportart reduzieren wollen. Ich denke, dass uns eine 
Trendsportabteilung für die Zielgruppe 15+ sehr gut zu Gesicht stehen würde. Die 
neben den klassischen Mannschafts- und Individualsportlern für all jene attraktiv 
ist, die immer mal was Neues ausprobieren wollen. Daneben fände ich es gut, wenn 
wir uns im TVL noch einmal intensiver mit dem Thema eSports beschäftigen – 
mit dem Ziel eSports und körperliche Betätigung zu kombinieren. Das würde aus 
meiner Sicht ggf. eine weitere Chance bieten, für eine große Anzahl Jugendlicher 
attraktiver zu werden.
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Rainer, in welcher Abteilung würdest Du gerne ein Probetraining absol-
vieren?
Ich habe Anfang der 80er Jahre in Alaska studiert und Basketball gespielt. Seit 
dieser Zeit habe ich oft gesagt, dass ich es, wenn ich nicht Basketballer geworden 
wäre, mit Eishockey versucht hätte. Eishockey gibt es bisher leider im TVL nicht 
und letztendlich bin ich dafür auch schon ein bisschen zu alt. Da Turnen auch nicht 
zu meinen Stärken gehört und bewegen ohne Ball für mich langweilig ist, würde 
ich es dann doch eher wieder beim Handball probieren.    

Maren, spielst Du eigentlich noch einmal in der Woche Prellball?
Nein, leider nicht mehr. Aufgrund einer Verletzung darf ich leider keine Spiel-
sportarten mehr betreiben und vermisse es sehr. Ich kann aber allen den Sport nur 
empfehlen. Wer Lust hat es einmal in sehr netter Runde auszuprobieren, Prellball 
findet jeden Dienstag von 20-22Uhr in der Sporthalle der Albert-Schweitzer-
Schule statt.

Mike, würdest Du Dich gerne wieder an den Beckenrand stellen?
Hin und wieder vermisse ich das Gefühl des Wassers und des Beckenrandes. Vor 
allem, wenn es mich dann doch Mal ins Schwimmbad bringt, wie bei unserem 
Entenrennen oder wenn ich seit neustem mit meinem Sohn plantschen gehe. Es war 
eine sehr schöne Zeit und ich mochte es sehr mit Menschen, an ihrer sportlichen 
Entwicklung zu arbeiten. Heute mache ich andere coole Sachen, die eine höhere 
Priorität haben. Eine Sport-Kita zu bauen, coole Events zu entwerfen und zu orga-
nisieren oder Menschen allen Alters zusammen zu bringen, um den Verein und die 
Stadt zu bewegen, erfüllt mich mit Freude. Sodass der Beckenrand noch eine Weile 
auf mich warten darf – aber wer weiß?!

Volker, wieso schlägt Dein Herz für den TVL?
Ich habe im TV Angefangen wegen meiner Tochter, unseren Freunden und einer 
gewissen Langeweile in den Pausen während der Schwimmwettkämpfe. Klingt 
komisch war aber so. In solch einer Situation wurde ich angesprochen, ob ich denn 
keine Lust hätte in der Abteilungsleitung eine Position zu übernehmen. In Folge 
der Jahre habe ich dann den TV als eine Gemeinschaft kennen gelernt, in der es 
Spaß macht, etwas zu gestalten und voranzubringen. Heute macht es mir Spaß im 
Vorstand zu agieren, Training zu geben und auch einfach mal in den Gruppen mit-
zutrainieren. Im Vordergrund steht für mich aber immer die positive Gemeinschaft 
der unterschiedlichsten Leute und Persönlichkeiten und es macht einfach Spaß mit 
ihnen, um zu gehen. 

Alle, wenn jede*r von Euch eine Sache im TVL ändern könnte, was wäre es 
und wieso?
Kai: Ändern ist nicht der richtige Begriff – vielmehr geht es um das Weiterentwi-
ckeln. Wenn ich mir was wünschen dürfte, hätte ich gerne eine Gruppe, ein Team 
im TVL, das sich verstärkt um unsere Events kümmert. Ich denke wir haben mit 
unseren Veranstaltungen in den letzten Jahren sehr viel Positives für den TVL und 
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für Langen erreicht, bin mir aber sicher, da geht noch mehr. Jeder der einmal bei 
unseren Veranstaltungen mitgeholfen hat, weiß das es anstrengend ist – genauso 
aber weiß er, dass es immer auch viel Spaß macht und ein gutes Gefühl gibt. Hier 
einen Kern von Menschen zu haben, die sich auch den organisatorischen Themen 
und neuen Ideen annehmen, fände ich etwas Tolles für den TVL.

Volker: Wir sind bereits auf dem Weg, aber wie immer für mich nicht schnell 
genug. Ich würde gerne dieses strikte Abteilungsdenken verändern. Ich glaube, 
dass es dem Verein gut käme, wenn wir mehr Angebote hätten, die von unter-
schiedlichen Abteilungen auch genutzt werden würden. Wir haben das Thema im 
Bereich des Faszientrainings mal begonnen. Jeden ersten Freitag im Monat bieten 
wir allen Mitgliedern ein Faszientraining an. Jeder kann kommen quer durch alle 
Abteilungen. Das sind für mich Dinge, die ich gerne weiter fördern würde, denn 
ich glaube, dass das die Gemeinschaft im Verein auch voranbringen wird. Einige 
halten mir dann immer wieder entgegen, dass die Sportler zu jung, zu alt oder das 
Thema zu speziell ist. Das will ich nicht für jedes Thema gelten lassen. Ich glaube 
wir sollten mehr solcher Themen uns suchen und die als Verein anbieten. Über so 
eine Entwicklung würde ich mich wirklich freuen. Ich bin da auch komplett offen 
für Anregungen ...

Rainer: Es wäre schön, wenn wir alle zusammen die Kommunikation und Ver-
zahnung zwischen den Abteilungen verbessern könnten. Mit persönlichen Kon-
takten und gegenseitigem Kennenlernen wächst auch das Verständnis und die 
Akzeptanz untereinander, so dass sich aufkommende Probleme, die es in so einer 
großen Institution immer geben wird, auch schneller erkennen und leichter lösen 
lassen. 

Maren: Ich würde gerne die Vernetzung untereinander, d. h. unter den Abteilungen 
und mit dem Hauptverein stärken und ausbauen. Uns stellen sich immer wieder 
Herausforderungen in denen wir als gesamter Verein mit allen Funktionär*innen 
und Mitgliedern gefordert sind und nicht nur einzelne Abteilungen. Dort könnten 
wir gemeinsam stärker auftreten und mehr erreichen, als wenn nur einzelne agieren. 
Ich denke, wir sind da momentan auf einem guten Weg, aber das Ziel haben wir 
sicherlich noch nicht erreicht.

Mike: Mit unseren Events – Entenrennen, Public Viewing oder im Oktober die 
Hüpfburgenmeisterschaft & Spieleolympiade mit Herbstkino – bringen wir bereits 
viele Menschen auch außerhalb des reinen Sportbetriebs zusammen. Davon wün-
sche ich mir noch mehr. Nicht immer auf riesigen Events. Sondern auch im Klei-
neren. Ganz an Anfang von TVL2020 hatten wir ein Sports & Meet. Die Idee war 
Trainer*innen und Übungsleiter*innen aus allen Abteilungen zusammenzubringen, 
sich auszutauschen und miteinander zu bewegen. Oder, dass auf der Jahreshauptver-
sammlung mehr Mitglieder sich äußern, einbringen und den Verein dadurch mitge-
stalten. Das hat alles was mit bewegen zu tun, aber nicht direkt mit dem Training 
in der Halle oder auf dem Platz.
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Abwechslungsreiches Fitness- und 
Gesundheitsprogramm beim TVL
Wer etwas für seine Fitness und 
Gesundheit tun möchte, wird 
beim TVL mit Sicherheit fün-
dig. Wir bieten für verschiedene 
Zielgruppen ein abwechslungs-
reiches Programm an.

Präventionskurse
Diese Kurse werden von der 
Krankenkasse zu einem großen 
Teil bezuschusst. Sie finden zu 
festen Terminen mit vorgegebenem Start- und Enddatum statt und sind für Mit-
glieder mit 2,– € pro Einheit günstiger als für Nichtmitglieder, die 6,– € pro Einheit 
zahlen. Hier werdet Ihr von unseren geschulten Übungsleiter*innen im Rahmen von 
Haltung und Bewegung durch Ganzkörpertraining oder auch Aquafitness betreut. 
Eine Teilnahme erfolgt nach vorheriger Anmeldung für den jeweiligen Zeitraum.

Fitnessangebote
Die Angebote aus dem Fitnessbereich werden dauerhaft angeboten. Durch den Er-
werb von 10er-Karten könnt Ihr unsere Angebote besuchen. Von Indoor Cycling 
(30 € Mitglieder/45 € Nichtmitglieder) und Zumba (50 € Mitglieder/70 € Nicht-
mitglieder) reicht unser Angebot bis hin zu Yoga und Pilates (55 € Mitglieder/85 € 
Nichtmitglieder). Zusätzlich bieten wir nach Terminvereinbarung ein individuelles 
Gerätetraining, betreut durch einen lizenzierten Trainer, an. Die Teilnahme daran 
ist für unsere Mitglieder kostenfrei.

Des Weiteren finden sich auch im Breitensport Angebote wieder, welche die Fitness- 
und Gesundheit unserer Mitglieder und Teilnehmer*innen fördert. Für Mitglieder ist 
die Teilnahme an den Übungsstunden kostenfrei und Nichtmitglieder können nach 
dem Erwerb der Breitensportcard (40 €) an 10 Einheiten an des Wahlangebots im 

Breitensportangebot teil-
nehmen.

Falls Du Interesse an 
unseren Angeboten 
hast, melde Dich ger-
ne telefonisch unter 

06103 - 26 400 
oder besuche uns zu 
unseren Geschäfts-
zeiten!



2/2021 TVL-Vereinsnachrichten� 17

„Bewegungs-Initiative für Langens Kinder“  
seit 2003
Stadt Langen vorbildlich im Jugendsport des Kreis Offenbach
Der Sportförderverein Langen e.V. (SFV) wurde vor 20 Jahren gegründet. Er war 
ein Zusammenschluss zahlreicher Langener Sportvereine. Vereinsübergreifend 
sollte er Jugendarbeit, Leistungssport, Gesundheitssport und Breitensport in Lan-
gens Vereinen fördern. Einer der maßgeblichen Initiatoren war der damalige TVL-
Vorsitzende Peter Carlstaedt. Die aktuelle Mitglieder-Erhebung der Sportvereine im 
Kreis Offenbach ist Zeugnis einer jahrelangen guten Zusammenarbeit von Langens 
Vereinen und Grund-Schulen.

Herausragend war die vom Sportförderverein im Jahr 2003 gegründete „Bewegungs-
Initiative für Langens Kinder“.

Die Bewegungs-Initiative hatte das Ziel, noch gezielter als zuvor Langens Kinder 
den Langener Sportvereinen zuzuführen und noch mehr Kinder zum regelmäßigen 
und nachhaltigen Sporttreiben zu ermuntern.

Um dieses Ziel zu erreichen, sollten alle Formen der Zusammenarbeit von Verei-
nen, Schulen, Kitas und der Stadt Langen geprüft und verstärkt werden. Das Fazit 
der beiden Initiatoren der Bewegungs-Initiative, Peter Carlstaedt und Jochen Kühl, 
konnte sich sehen lassen folgenden Aktivitäten:

•	 Bewegungs-Pausen und -Tage in Schulen
•	 Bewegungs-Baustellen in Schulen
•	 Fragebogen zum Thema „Zu Fuß zur Schule/zur Kita“
•	 „Bewegungs-Olympiade“ der Grundschulen (Bewegungs-Tests + Bewegungs-

Feste)
•	 Integration der Förderschulen in die „Bewegungs-Feste der Schulen“
•	 Kinderturntest des Deutschen Turner-Bundes und der Barmer Ersatzkasse von 

Prof. Bös
•	 „Bewegungs-Feste der Kita´s“
•	 Fortbildungsangebote für LehrerInnen und ErzieherInnen
•	 Aktion „Bewegungs-Samstage für übergewichtige Kinder“ mit Ernährungs-

Beratung
•	 Integrative Bewegungs-Kurse mit der Erich-Kästner-Schule
•	 Bewegungs-Samstage Langener Vereine für Grundschulkinder
•	 Bewegungs-AG´s in Grundschulen durch Langener Vereine
•	 FSJ-Einsatz für zusätzliche Bewegungs-Angebote an Langener Grundschulen
•	 Aktion „Sportabzeichen in Grundschulen“
•	 Aktion „Prävention“ im Rahmen der Rotary-Aktion „Gesunde kids“
•	 Aktion „Radfahren lernen in Grundschulen“ in Zusammenarbeit mit dem Klima-

schutzbündnis Langen
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Welche Auszeichnungen wurden der „Bewegungs-Initiative 
für Langens Kinder“ verliehen?
•	 Präsentation beim „Symposium „Gesundheitsvorsorge“ 2005
•	 Landessportbund Hessen und Lotto Hessen mit dem „Oddset-Zukunftspreis“ 2009

Wer unterstützte die „Bewegungs-Inititative  
für Langens Kinder“?
•	 Stadt Langen und „Bürgerstiftung Langen“
•	 Stadtwerke Langen
•	 Sparkasse Langen-Seligenstadt und Stiftung „Miteinander leben“
•	 Volksbank Dreieich
•	 Barmer Ersatzkasse
•	 Fa. Siegel & Buck
•	 Rotary-Club
•	 Fraport AG und
•	 Langener Zeitung

und Spendensammlungen des Schirmherren der „Bewegungs-Initiative“, Herrn Alt-
Bürgermeister Dieter Pitthan aus Anlass seines 65. Geburtstages sowie seines 70. 
Geburtstages (zugunsten der „Bürgerstiftung Langen“) sowie zahlreiche weitere 
Personen, Firmen und Einrichtungen.

Seit nahezu zehn Jahren arbeitet die Bewegungs-Initiative für Langens Kinder 
unter der Leitung von Daniel Schmidt-Ewerdwalbesloh (Sportlehrer der Ludwig-
Erk-Schule). Auch über die Zeit des 2019 aufgelösten „Sportförderverein Langen 
e.V.“ hinaus konstruktiv und zum Wohle des Kinder- und Jugendsports in Langen 
weiter.

Den Beweis für den Erfolg der „Bewegungsinitiative für Langens Kinder“ liefern 
alljährlich die Mitgliedserhebungen in den Sportvereinen der Städte/Gemeinden des 
Kreises Offenbach. Mit 37,38 Prozent der Jugendlichen bis 18 Jahre liegt Langen 
aktuell (Erhebung Januar 2021) auf dem 4. Platz hinter Dietzenbach (41,53 %), 
Hainburg (40,04 %) und Neu-Isenburg (37,60 %).

Zukunftsweisend sollte der „Sport- und Sportstättenentwicklungsplan“ der Stadt 
Langen sein. Dieser soll die Grundlage für eine Weiterentwicklung auch des Kinder- 
und Jugendsports in Langen bilden und zugleich die nötige Sport-Infrastruktur den 
in den letzten Jahren und in naher Zukunft erheblich gestiegenen und steigenden 
Einwohnerzahlen Langens anpassen.



2/2021 TVL-Vereinsnachrichten� 19

Tischtennis

Spiel, Spaß und Sport?
Vormittags etwas Bewegung?

Die Tischtennisgruppe ist eine feste Gruppe, welche sich schon seit Jahren zweimal 
die Woche in der TV-Halle trifft um im Einzel und Doppel gegeneinander zu spielen.

Für bis zu fünf Platten ist Platz in der Halle für alle Interessierten.

Bist Du dabei?
Zielgruppe des Angebotes:	 Interessierte ab 50 Jahre
Ansprechperson: 	 Katharina Meyer
Termine:	 Dienstag 9:30 – 11:00 Uhr
 	 Freitag    9:00 – 11:00 Uhr
Ort:	 TV-Halle
Kursgebühr:	 Vereinsmitglied 

     ABTEILUNG BREITENSPORT

Redaktionsschluß für die nächste Ausgabe ist

1. Februar 2022
Berichte bitte per E-Mail an tvl-nachrichten@tv1862langen.de.  

–   Danke.  –
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FRISCHE Fleisch- und Wurstwaren & CATERING 
aus eigener Herstellung

Fahrgasse 22  ·  63225 Langen  ·  Telefon 06103/23 55 7
www.metzgerei-breidert.de
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4XF für Einsteiger

Bild- und Textquelle: www.dtb.de/4xf-functional-training

Dein Arbeitstag ist lang?
Am Abend ist Dein Kopf matsch?

Du sitzt hauptsächlich und Dir fehlt Bewegung?

Beginne Deine Woche mit einer Powerstunde. Deinen gesamten Körper durchtrai-
nieren. Deinen Kreislauf so richtig in Schwung bringen. Energie für die nächsten 
Tage sammeln.

„Ankommen. Powern. Relaxen.“

Unter diesem Motto startet das Crosstraining mit Carsten Schmidt

Bist du dabei?

Zielgruppe des Angebotes:	Interessierte ab 18 Jahre
Übungsleiter/Anmeldung:	Carsten Schmidt  
	 (Carsten.Schmidt@tv1862-Langen.de 
	 oder Telefon: 06103 - 733 852)
Termin:	 ab 25.10.2021:  
	 Montag 18:30 – 20:00 Uhr
Ort:	 Turnhalle der Albert-Schweitzer-Schule
Kursgebühr:	 Vereinsmitglied oder Breitensport-Card 
	 (10 x für 40,– €)
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Rope Skipping

Das etwas andere Seilspringen
Speed – Free-Style –  Double-Dutch - Akrobatik

Rope Skipping ist mehr als hüpfen, zu schnellen Beats wird einzeln und synchron 
gesprungen. Die Variationen der Sprünge sind riesig. Wahlweise wird das Seil vor- 
und rückwärts geschwungen und auch Mehrfachschwünge pro Sprung erhöhen die 
Schwierigkeit. Im Double-Dutch werden zwei Seile geschwungen und eine Dritte 
springt.

Die Besten können sich auch bei Wettkämpfe mit anderen Vereinen messen.

Bist Du dabei?

Zielgruppe des Angebotes:	� Interessierte ab 6 Jahre  
(altersoffen! auch Erwachsene)

Ansprechperson: 	 Carsten Schmidt  
	 (Carsten.Schmidt@tv1862-Langen.de
 		 oder Telefon: 06103 - 733 852)
Termin:	 Freitag 17:30 – 19:00 Uhr
Ort:	 Wallschule
Kursgebühr:	 Vereinsmitglied 

www.tvlangen-breitensport.de
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Am Sonntag, den 26.09.2021, fand auf dem Gelände des TV Langen an der Georg-
Sehring-Halle die Finalrunde der Männer Bezirksliga statt. Dabei waren auch die 
Männer der TV Langen Faustball-Abteilung vertreten, nachdem sie sich am ersten 
Spieltag dafür qualifizieren konnten. 

Die Gegner hießen TSG 46 Darmstadt 2, TV Ober-Laudenbach und TV Bergen- 
Enkheim. Der Modus am Finaltag war Alle gegen Alle und so mussten die Herren 
des TV Langen in drei Spielen ihr Können unter Beweis stellen. 

Bei bestem Wetter mussten sich die Langener Männer zuerst den Faustballern der 
TSG Darmstadt stellen. Mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung und einem 
stetig hohen Konzentrationsniveau konnte Langen das erste Spiel mit 2:0 nach Sät-
zen für sich entscheiden. 

Direkt im Anschluss wartete der TV Ober-Laudenbach. Mit bereits einem Spiel 
in den Knochen taten sich die Langener zunächst schwer und mussten die ersten 
vier Punkte in Folge an den Gegner abgeben. Doch durch einige starke Angaben, 
clevere Schläge aus dem Spiel und eine souveräne Abwehr konnte zurück ins Spiel 
gefunden werden und der Satz am Ende mit 15:14 für sich entschieden werden. Im 
folgenden finalen Satz des Spieles gelang dem TV Langen fast alles und der Satz 
wurde mit 11:3 gewonnen. 

Insgesamt konnte somit der zweite Sieg im zweiten Spiel erzielt werden. Im letzten 
Spiel des Tages für Langen gegen TV Bergen-Enkheim ging es um nichts Geringeres 
als den Gesamtsieg in der Bezirksliga. Die Spieler hatten ihr Ziel klar vor Augen 
und waren stark fokussiert, wodurch auch das letzte Spiel souverän in 2:0 Sätzen 
gewonnen werden konnte. 

Nach drei Siegen aus drei Spielen war allen Anwesenden sofort klar, dass die Faust-
baller aus Langen auf heimischen Boden sich soeben zum Bezirksligameister ge-
krönt hatten. Somit wurde diese, aufgrund von Corona, kurzweilige Saison sehr 
erfolgreich beendet. 

Nachdem die Feldrunde mit dem Finaltag der Männer ihr Ende fand, wechseln die 
Faustballer des TV Langen wieder in die Halle, um sich auf die jeweiligen Hallen-
runden vorzubereiten. 

Für die kommenden Hallenrunden hat die Faustball-Abteilung des TV Langen drei 
Mannschaften in drei verschiedenen Runden gemeldet. Zum einen treten die Männer 
auch in der Halle in der Bezirksliga mit einer Mannschaft an. 

     ABTEILUNG FAUSTBALL
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ilpf

Kompetente Beratung für das
kommunale Finanzwesen

ilpf GmbH  •  Friedrich-Ebert-Straße 79  •  63225 Langen
www.ilpf.de  •  Mobil +49 (0) 163 74 14 789

Prof. Dr. Jan Werner
Geschäftsführer

Von hinten links nach vorne rechts:  
Torsten Reuter, Kai Eric Lenz, Jasper Hormann,  

Jörg Reuter, Simon Büttner und Janis Knatz

Am höchsten spielen unsere Damen, welche in der kommenden Hallensaison wieder 
in der 2. Bundeliga West antreten werden. Unsere Jugend wird zum ersten Mal mit 
ihrer neuen Trainerin Julia Mack an der U12 Hallenrunde teilnehmen. 

Insgesamt sind wir sehr gespannt wie viele Spieltage insgesamt stattfinden werden 
und wie unsere Mannschaften die Saisons sportlich gestalten können. Sollten wir 
Heimspieltage haben, werden wir darüber auf unserer Homepage berichten und 
würden uns freuen, sofern es Corona zulässt, euch bei uns in der Halle an einem 
Spieltag wieder begrüßen zu dürfen.  
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Die TV Langen Faustball-Abteilung stellt vor… 
Julia Mack (neue Trainerin der Jugend)
Wie bist du persönlich damals zum Faustball gekommen? (Wie viele Jahre bist 
du jetzt beim Faustball schon dabei?)
Meine beste Freundin hat mich mit sehr viel Überredungskunst zum Faustball ge-
bracht, dass ist in der Zwischenzeit 22 Jahre her.

Was fasziniert dich am Faustball? Was ist für dich das Besondere an der Sport-
art?
Ich liebe es im Sommer draußen auf Rasen und im Winter in der Halle spielen zu 
können, obwohl beides Faustball ist muss man auf verschiedene Begebenheiten 
achten, so dass man sicher immer auch den Wechsel freut. In den Ligen werden 
Halle und Feld auch völlig separat voneinander gewertet.

Welche Position spielst du? War es schon immer dein Wunsch, oder wolltest 
du schon immer woanders spielen?
Heute spiele ich im Angriff. Angefangen hatte ich aber im Zuspiel und in der Ab-
wehr, bin aber bereits in der Jugend auf meine heutige Position gewechselt. Immer 
wenn sich die Chance ergibt spiele ich immer noch gerne Abwehr.
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Was war dein größter Erfolg im Faustball? (Vielleicht eine kleinere Geschichte 
noch dazu?)
In einem Zusammenschluss mit dem TuS Koblenz haben Maren (meine Trainer-
kollegin) und ich 2018 an den IFA Faustfall Masters Wolrd Cup in Österreich 
teilgenommen. Hierbei spielen Vereinsmannschaften in den Altersklassen (F30, 
M35; M45; M55) aus aller Welt gegeneinander. Wir konnten die Silbermedail-
len, in einem spanenden Finale gegen die brasilianische Mannschaft aus Duque, 
erkämpfen.

Hast du einen Lieblingsspieler*in im Faustball?
Nein, habe ich tatsächlich nichts, wobei es viele großartige Talente in unseren Bun-
desligen gibt.

Was sind deine persönlichen Ziele im Faustball noch in der Zukunft?
Die Teilnahme an den deutschen Meisterschaft Frauen 30 mit einer eigenen Lan-
gener Mannschaft.

Was macht für dich die Faustball-Abteilung des TV Langen zu etwas Beson-
derem?
Die Abteilung ist familiär und familienfreundlich, jeder kennt jeden und man hat 
zusammen immer was zu Lachen.

Was hat dich dazu gebracht die Jugend der TV Langen Faustball Abteilung 
zu übernehmen?
Ich war vor einigen Jahren, das dürfte jetzt aber auch schon so 10 Jahre her 
sein, bereits Jugendtrainerin. Ich musste damals aus Zeitgründen leider aufhören. 
Als Jasper und Maren dann nach Unterstützung fragten, da es bei ihnen zeitlich 
problematisch wurde, war für mich schnell klar, dass ich das Training gerne mit 
übernehmen will.

Was hast du mit der Jugend vor?/Was kann uns in der kommenden Hallen 
Saison erwarten?
Ich bin gerade noch dabei die Mädels und Jungs kennenzulernen. In der Halle 
werden wir aber das erste Mal an der U12 Runde teilnehmen, was sowohl für die 
Kinder als auch für mich spannend wird.

Beschreibe dich bitte selber, wie du als Trainerin bist.
Mir ist der Spaß im Training immer sehr wichtig, das heißt ich bin beim Unfug auch 
mal mitten drin. Wenn es dann aber darum geht konzentriert zu trainieren und etwas 
gelernt werden soll, kann ich auch (sehr) streng werden.
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TVL Faustball Bilder Throwback
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mein Sport,
meine Stadt, 
meine Stadtwerke.

Chantal und Pascal, aktive Spieler der 
HSG Langen Jugend.
Chantal und Pascal, aktive Spieler der 

Die Stadtwerke leisten einen   
wesentlichen Beitrag zur Förderung  
des Sports. In Langen und Egelsbach.

Service-Hotline 06103 595-260



2/2021 TVL-Vereinsnachrichten� 29



30� 2/2021 TVL-Vereinsnachrichten



2/2021 TVL-Vereinsnachrichten� 31

www.tvlangen-faustball.de
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Allez!
Wir Fechter möchten an dieser Stelle

in Kürze, aber nicht auf die Schnelle,
ein Dank an alle Beteiligten sagen,

die zu einem guten Training beitragen.
Tausend Dank an den Trainer – er ist grandios:

Was wären wir ohne Alexandros Papantonopoulos? ☺
Die Kinder trainieren in der Woche zweimal,

im SZ Nord, in der AES oder im Kleinen Saal.
Für Spiele, Kraftübungen, Beinarbeit
sind die jungen Sportler gern bereit.

Danke an euch – ihr macht das Training erst komplett,
wenn ihr euch erprobt mit Maske, Handschuh und Florett.

Doch all die Mühen können nur nützen,
wenn die Eltern ihre Kinder unterstützen.
Euch wird viel Improvisation abverlangt,

für euer Verständnis sei euch heute gedankt.
Wir danken auch herzlich dem TVL:

ihr ermöglicht uns so manches Trainingsduell.
Hut ab für’s unermüdliche Organisieren,

ohne dabei die Geduld zu verlieren.
Ein Blick voraus: nach Einschätzung der Lage

kommen nun bald wieder bessere Tage.
Wir wünschen den TVL’ern unabhängig vom Medaillenregen

Erfolg sowie vor allem ganz viel Spaß und Freude am Bewegen.

     ABTEILUNG FECHTEN
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www.tv1862langen.de/fechten
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sls-direkt.de

Verbundenheit
ist einfach.
Sparkasse Langen-Seligenstadt -
Gut für die Region
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Drei Mannschaften des TVL bei den Deutschen 
Meisterschaften in Dieburg 
Bronze für „Eleganzia“
Vom 01. bis 03. Oktober 2021 fanden in Dieburg die Deutschen Meisterschaften der 
Kategorie Rhythmische Gymnastik und Tanz statt. Der TV Langen war mit drei Grup-
pen vertreten, die sich nach zwei Jahren Corona-Pause sehr auf das Ereignis freuten.

In der Deutschen Jugendmeisterschaft am Samstag, den 02. Oktober zeigten die Grup-
pen „Joy“ und „Capriol“ jeweils zwei eindrucksvolle Übungen, mit welchen sie sich 
für die Finals am nächsten Tag erfolgreich qualifizierten. „Joy“ belegte dabei einen 
guten siebten Platz, nur knapp hinter „Capriol“, die den sechsten Platz erreichten. 

Am Nachmittag startete die Gruppe „Eleganzia“ im Bereich 18+. Die Gruppe 
präsentierte eine Gymnastik mit Ball und Reifen, sowie einen Tanz auf das Lied 
„Never Enough“ aus dem Film „The Greatest Showman“. Trotz einiger Unsicher-
heiten gelang es der Gruppe sich mit dem sechsten Platz für die Finals für den 
nächsten Tag zu qualifizieren.  

Joy Tanz

     ABTEILUNG GYMNASTIK UND TANZ



36� 2/2021 TVL-Vereinsnachrichten

FLEISCH
VON
STOLZEN
METZGERNMETZGERN

Infos zur Herstellung auf:
www.metzgerei-bode.de
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Früh ging es am Sonntag den 03. Oktober mit den Einzelfinals weiter, bei welchen 
sowohl die Gymnastik als auch der Tanz getrennt voneinander bewertet wurden. Auch 
hier gaben die drei Gruppen des TV Langens ihr Bestes und wurden dafür erfolgreich 
belohnt. So erreichte „Capriol“ mit ihrem Tanz zum Thema „Monopoly“ den sechsten 
Platz und mit der Gymnastik mit Ball und Reifen Platz fünf. Auch „Joy“ konnte sich 
über die eigens erbrachten Leistungen freuen. Sie schafften es mit ihrem „Toy Story“-
Tanz auf Platz sieben und mit ihrer Gymnastik mit Reifen und Keule auf Platz vier. 

Capriol Tanz

Joy Gymnastik
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Im Wettkampf 18+ steigerte sich „Eleganzia“ vor allem in der Gymnastik. So 
konnte die Gruppe hier das Podest erreichen und mit dem dritten Platz eine Me-
daille mit nach Hause nehmen. Mit dem Tanz schafften es die Frauen auf einen 
guten sechsten Platz. 

Capriol Gymnastik

Eleganzia Tanz
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www.tv1862langen.de/rgt

Eleganzia Gymnastik

Alle Gruppen
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Dienstbereit für alle Friedhöfe

    Erledigung aller Formalitäten

          Vorsorgeberatung

Für Sie jederzeit erreichbar:

Tel. 0 61 50 / 8 2781
Mobil 01 71 / 5 25 06 70

Wassergasse 13   ● 63225 Langen

Das Haus Ihres Vertrauens
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Es geht wieder los!
Sollte sich nach Redaktionsschluss die Corona-Lage nicht weiter verschärfen, ge-
hen die Handballer*innen am letzten Oktoberwochenende wieder an den Start. Die 
Vorfreude ist groß! Mitte März 2020 fiel die Entscheidung, die noch laufende Runde 
abzubrechen und seitdem ruhte der Wettkampfspielbetrieb.

Der Verband entschloss sich dazu, die bis dahin gespielte Partien zu werten. Es gab 
keine Absteiger*innen, dafür aber Aufsteiger*innen mit einer erfreulichen Konse-
quenz für die ersten Herren. Nach längerer Wartezeit kam die Nachricht, dass Trainer 
Poecks Team als Erster der Bezirksoberliga den Aufstieg in die Landesliga geschafft 
hatte und es nun in der kommenden Runde wieder sehr reizvolle Derbys wie zum 
Beispiel gegen Egelsbach, Pfungstadt, Griesheim und Büttelborn geben wird.

Die Landesliga Süd wurde für diese Saison in 2 Gruppen geteilt. Mit sieben an-
deren Mannschaften spielt die HSG erst einmal einen Durchgang mit Vor- und 
Rückspielen aus. Die jeweils ersten 4 Teams beider Gruppen machen dann in einer 

     ABTEILUNG HANDBALL

„Zwei Jahre kein Lindenturnier: Auch wenn‘s noch dauert, wir freuen uns drauf.“
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einfachen Runde den Aufsteiger unter sich aus, und die anderen versuchen sich vor 
dem Abstieg zu retten. Erklärtes Ziel der HSG ist genau das: nicht abzusteigen. Die 
Verantwortlichen mit dem neuen Cheftrainer Thomas Vogel, der bereits vor einiger 
Zeit die ersten Damen trainiert hatte, sind optimistisch. Zugänge aus der zweiten 
Mannschaft verstärken die Erste. Das wiederum ist das Problem für die zweite 
Mannschaft, die mit einem kleinen Kader antreten muss. Trainer Smasal weiß um 
die Schwere der Aufgabe und kann auch hier als Saisonziel nur den Klassenerhalt 
in der Bezirksliga A benennen.

Mit vielen Spielern geht die 3. Mannschaft in die Runde. Personalsorgen sollte es 
keine geben. Es wäre zu hoffen, dass der eine oder andere den Sprung in die Zweite 
schaffen wird, um dort unterstützen zu können.

Die ersten Damen haben seit Sommer einen neuen Trainer namens Klaus Wenzel mit 
viel Erfahrung im Damenbereich und einer C-Lizenz. Die bisherigen Erfahrungen 
sind positiv und es gibt auch einige Neuzugänge. Ziel ist es auch hier, möglichst 
frühzeitig nichts mit dem Abstieg zu tun zu haben.

Die zweiten Damen starten mit einem dünnen Kader außer Konkurrenz und hoffen, 
dass einige kürzlich hinzugekommene Interessentinnen bei der Stange bleiben, so 
dass der Spielbetrieb möglich sein wird.

In der männlichen Jugend gibt es keine Spielgemeinschaft mit Egelsbach mehr. Die 
A-Jugend tritt in der Bezirksoberliga an und hat sportlich gute Perspektiven. Eine 
B-Jugend gibt es nicht, aber zwei C-Jugendmannschaften, wobei die C 1 in der 
Oberligaqualifikation steht. D- und E-Jugend sind besetzt und auch eine weibliche 
E-Jugend wird am Spielbetrieb teilnehmen. Bei der B- und A-Jugend finden sich 
kaum noch Langener Mädchen in der Jugendspielgemeinschaft mit Egelsbach.

Insgesamt lässt sich festhalten, dass, soweit nachvollziehbar, die Pandemie nicht zu 
vielen Vereinsaustritten führte. Doch die Probleme im Nachwuchsbereich und bei 
den Damenmannschaften sind überall feststellbar. Der Handball verliert, wie beim 
Bezirkshandballtag von allen Vereinen festgestellt wurde, an Attraktivität. Gründe 
gibt es wohl viele, ein Patentrezept jedoch nicht.

Am 30. September fand die Mitgliederversammlung der Abteilung Handball statt. 
Abteilungsleiter Christian Steinbacher, seine Vertreterin Birgheit Donner und Bernd 
Seipel traten nicht mehr zur Wahl an. Ihnen an dieser Stelle ein großes Dankeschön 
für ihre langjährige und engagierte Arbeit für die HSG. Bei den Wahlen kamen neu 
in den Vorstand Lars Krohn und Florian Kafka. Und es gab eine interessante Neue-
rung: die Satzung des TV lässt es zu, dass nur der Verantwortliche für die Finanzen 
explizit benannt werden muss. Die anderen Vorstandsmitglieder haben keine klare 
Aufgabenzuordnung mehr, also nach dem Motto „Jede*r kann alles machen“.

www.tv1862langen.de/handball
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Die Sommerpause fleißig genutzt
Nachdem unsere Turnerinnen und Turner im Frühjahr 2021 weiterhin online 
trainieren mussten, freuten wir uns ab Ende April/Anfang Mai über erste Locke-
rungen, die es zu Beginn ermöglichten, zumindest in Kleingruppen wieder in der 
Halle zu turnen und schlussendlich soweit reichten, dass aktuell Training mit 
lediglich minimalen Einschränkungen möglich ist – und ans Händewaschen, 
Desinfizieren und Maskentragen hat sich mittlerweile sowieso jeder gewöhnt. 

     ABTEILUNG KUNSTTURNEN

Unsere kleinen und großen Turnerinnen ...
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... sind sowohl zuhause ...
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Auch wenn es 
noch nicht da-
nach aussieht, 
dass so bald wie-
der flächende-
ckend Wettkämp-
fe wie vor Corona 
stattfinden kön-
nen, haben unse-
re Mädels und 
Jungs die Som-
merzeit fleißig 
genutzt, um sich 
an neuen Ele-
menten zu pro-
bieren und die 
alten zu festigen: 
Sowohl im Ur-
laub, zuhause, als  
auch in der Halle 
auf unserem Air
floor wurde fleißig 
geturnt, gedehnt, 
gesprungen und 
gedreht. Und so 
hoffen wir wie alle 
anderen Abteilun
gen natürlich da-
rauf, dass wir auch 

über die Wintermonate weiterhin in der Halle trainieren dürfen und nicht wieder 
auf’s Onlinetraining ausweichen müssen. Passt alle auf euch auf und bleibt gesund!

... als auch im Urlaub fleißig
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Und auch unser Airfloor ...
... wird von allen gerne genutzt

63225 Langen
Bahnstraße 12
Telefon 0 61 03 / 2 40 24

Ihr Fachgeschäft für Tee, Kaffee, Franz. Weine u. Spirituosen 
und 1000 süße Sachen !
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Deutsche Mehrkampfmeisterschaften  
mit Langener Beteiligung
Nach einer knapp Eineinhalbjährigen Wettkampfpause für die Langener Turnerinnen 
und Turner, wurden am 11. September unter strengen Hygienevorschriften die Deut-
schen Mehrkampfmeisterschaften in Wiesbaden ausgetragen. Die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer treten in dieser Wettkampfart nicht nur im Turnen sondern auch in 
der Leichtathletik an. Coronabedingt wurden die Anforderungen in diesem Jahr et-
was heruntergesetzt, sodass in allen Altersklassen lediglich ein Sechskampf mit den 
Turngeräten Boden, Sprung und Stufenbarren sowie den Disziplinen Weitsprung, 
Kugelstoß und Sprint absolviert werden musste. Auch die Anzahl der zu melden-
den Sportler/innen wurde auf zwei pro Verein limitiert, um den Hygienevorschrif-
ten nachzukommen. In der Altersklasse W20+ schickte die Turnabteilung des TV 
Langen Lara Honig und Rebecca Kimmel ins Rennen. Die beiden Langenerinnen 
starteten morgens auf dem Sportplatz und fanden hier ordentlich in den Wettkampf. 
Insbesondere beim Kugelstoßen freuten sich beide über eine Weite von über neun 
Metern, die zuvor im Training eher die Ausnahme darstellte. In der Halle ging es 
dann mit einer Mischung aus Nervosität und riesiger Vorfreude weiter. Trotz langer 
Wettkampfpause konnten beide Damen ihre Turnübungen an den jeweiligen Geräten 
auf den Punkt abrufen. Lara sicherte sich damit schlussendlich den 14. Platz und 
Becci folgte dicht dahinter auf Rang 16 im 36-köpfigen Teilnehmerfeld. Neben 
diesen Ergebnissen freuten sich alle Beteiligten insbesondere auch über die tolle 
Wettkampfatmosphäre, die Hoffnung darauf macht, in Zukunft wieder mehr solcher 
Veranstaltungen erleben zu dürfen.

 Lara und Becci starteten nach einer langen Wettkampfpause  
bei den Deutschen Mehrkampfmeisterschaften 2021
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Happy Birthday, Reini!
Anlässlich seines 60. Geburtstags organisierten die Turnerinnen und Turner ein 
kleines Präsent für unseren Abteilungsleiter. Wenn auch mit leichter Verspätung 
und ohne große Feier, 
freuten wir uns sehr darü-
ber, Reini das Geschenk in 
der TV-Halle überreichen 
zu können. Wir wünschen 
auch auf diesem Wege 
nochmal alles erdenklich 
Gute für die Zukunft und 
hoffen darauf, noch viele 
Jahre mit dir in der Halle 
zu stehen. Sieht so aus als 
wäre das Geschenk gut an-
gekommen.

Es geht wieder los – Wettkampfsaison 2021
Nachdem der TV Langen bereits mit zwei Starterinnen bei den diesjährigen Deut-
schen Mehrkampfmeisterschaften, die gleichzeitig den ersten Wettkampf seit Be-
ginn der Pandemie darstellten, vertreten war, fanden am ersten Oktoberwochenende 
gleich zwei weitere Wettkampfveranstaltungen statt.

Rund 55 TVL-Turnerinnen nahmen an den vom Hessischen Turnverband ausge-
schriebenen e-Tournaments in den verschiedenen P- und LK-Stufen, für die hes-
senweit insgesamt rund 1.000 Meldungen eingegangen sind, teil. Da aufgrund der 
Coronapandemie aktuell keine Wettkämpfe auf Breitensportebene stattfinden kön-
nen, mussten die Übungen für den Online-Wettkampf nach bestimmten Vorschriften 
gefilmt und zur Bewertung auf eine Plattform hochgeladen werden. Bewertet wird 
bei den e-Tournaments jedes Gerät einzeln, sodass die Turnerinnen pro Gerät in un-
terschiedlichen Schwierigkeitsstufen und abhängig von ihrem jeweiligen Leistungs-
stand antreten konnten. Die Turnabteilung des TVL nutzte diese Gelegenheit zudem 
für ein vereinsinternes Vorturnen, bei dem die Übungen der Mädchen zusätzlich per 
Livestream für die Familien übertragen wurden. So konnten die Eltern coronakon-
form von zuhause aus bestaunen, was ihre Töchter in den vergangenen eineinhalb 
Jahren, und trotz Coronapause, dazugelernt hatten. Auch wenn das Vorturnen in der 
eigenen TV-Halle und ohne Turnerinnen aus anderen Vereinen stattfand, war die 
Nervosität und Freude nach der knapp zweijährigen Wettkampfpause deutlich zu 
spüren. Für einige Nachwuchstalente war es außerdem der erste „Wettkampf“ über-
haupt, sodass die Anspannung hier natürlich umso größer war. Am Ende des Tages 

Unser Abteilungsleiter Reini bei der Geschenkübergabe
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freuten sich Trainer/innen und Turnerinnen über zahlreiche gelungene Übungen, 
neu erlernte Elemente und einen reibungslosen Ablauf der Veranstaltung. Ihr habt 
das alle toll gemacht! Die Ergebnisse der e-Tournaments werden Ende Oktober be-
kanntgegeben, sobald die Bewertungsphase der Kampfrichter/innen abgeschlossen 
ist. Ein großer Dank geht zudem an Zoran Petrovic für die technische Umsetzung 
des Livestreams sowie an alle Eltern, die uns beim Filmen unterstützt haben.

Mit Luise Schäfer, Jolina Wiemer, Svenja Machus und Isabelle Schultheis unter-
stützten zudem vier Langener Turnerinnen die Mannschaft der TG Main-Rhein, die 
in diesem Jahr in der Regionalliga um den Aufstieg in die 3. Bundesliga kämpft. 
Bereits am ersten Wettkampftag in Mannheim konnte das Team, das aus Turnerinnen 
mehrerer Vereine besteht, mit einem tollen Ergebnis auf sich aufmerksam machen 
und die Kampfgerichte insbesondere an Sprung und Schwebebalken überzeugen. 
Zusammen mit den erturnten Punkten am Stufenbarren und Boden rangiert die TG 

Die älteren Mädels starteten im Mittagsdurchgang

Im 1. Durchgang gingen unsere jüngeren Turnerinnen an den Start
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Main-Rhein aktuell auf einem starken 3. Platz, den es bei den kommenden beiden 
Wettkampfrunden mindestens zu halten gilt. Da aufgrund der langen Coronapause 
in Mannheim noch nicht alle Übungen einwandfrei verliefen und der Abstand zur 
erst- und zweitplatzierten Mannschaft aktuell lediglich knapp vier Punkte beträgt, 
ist die Hoffnung auf einen finalen Podestplatz natürlich groß. Wir sind stolz auf euch 
und drücken euch für die kommenden Runden fest die Daumen, Mädels.

Unsere Turnerinnen Jolina, Luise, Isi und Svenja mit der Mannschaft der TG Main-Rhein
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06103-75065-0         e-bike@autohaus-schroth.com
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22 vordere Platzierungen der LG Langen bei den 
Kreis Einzelmeisterschaften der Leichtathlet*innen 
in Egelsbach und Griesheim am 25/26.09.2021
Endlich konnten in unserem Kreis nach einjähriger Corona Pause wieder Kreismei-
sterschaften des Leichtathletik-Kreises Darmstadt Dieburg stattfinden. 233 Athleten 
und Athletinnen waren an zwei Tagen zum Wettkampf angetreten. Von der LG Lan-
gen waren 20 Athlet*innen angetreten. Am Samstag wurden für die Altersklassen 
U14 bis Senioren alle Lauf-Wettbewerbe und der Hochsprung absolviert. Die U12 
führte neben den Läufen auch den Weitsprung und Schlagballwurf durch.

Bei der Jugend M14 100 m Sprint hatte sich in den Vorläufen schon abgezeichnet, 
dass die LG Langen vordere Plätze im Finale erreichen wird. Aber dann gab es so-
gar einen dreifachen Erfolg für die LG Langen: Prince Philip Schneider wurde vor 
seinem Bruder Emmanuel Schneider (12,99 sec) mit 12,88 sec neuer Kreismeister 
und dann folgte Ian Thissen (13,13 sec.) als Dritter. Ian gewann den Hochsprung 
mit 1,33 m und wurde dann noch zweiter bei den 80 M Hürden mit 13,76 sec. Mika 
Siebenborn gewann die 800 M deutlich mit 2:23,31 min. als neuer Kreismeister.  Bei 
der W14 gewann Melina Nastos die 80M Hürden mit 14,86 sec. und Kira Kujath 
wurde dritte bei den 100 M in 15,65 sec.

Bei der Jugend M13 gewann David Bohr die 800 M in 2:26,35 min. Mit dieser Zeit 
steht er aktuell an fünfter Stelle der Hessischen Bestenliste. Simon Kolle wurde 
vierter mit 2:41,79 min. und er wurde auch vierter über 75 M in 11,28 sec.

     ABTEILUNG LEICHTATHLETIK
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Bei den Kindern M10 beim 50 m Sprint gab es große Teil-
nahmefelder und nur Antonio Mc Kenzie erreichte das Fi-
nale und belegte dort den dritten Platz mit 8,50 sec. Noah 
Amin (9,11), Jakob Schmidt (8,49) und Benni Siebecke 
(9,33) kamen über die Vorläufe nicht hinaus. Bei den 800 
Metern kam Jacob Schmidt auf den vierten Platz, Noah 
Amin auf den siebten Platz und Benni Siebecke auf den 
neunten Platz. Beim Weitsprung wurde Jakob Schmidt 
vierter und Amin Noah sechster. Beim Schlagballwurf er-
reichte Jakob Schmidt mit 31 Metern den dritten Platz und 
Noah Amin den zehnten Platz. 

Bei den Kindern W11 gab es bei den 50 M auch größere 
Teilnahmefelder. Leonora El Moustaphaoui kam im Vorlauf 
auf 8,95 sec was für das Final nicht ausreichte. Im Finale 
wurden folgende Plätze belegt: Platz vier Henriette Hänel 
(8,46 sec) Platz fünf Leni Buschjäger (8,48 sec) und Platz 
sechs Carlotta Nolze (8,50 sec). Bei den 800 M kam Hen-

riette auf Platz drei (3:07,33 min.) und 
Leonora auf Platz vier (3:12,74 min.) 
Im Weitsprung kamen folgende Plat-
zierungen dazu: Henriette auf Platz 
vier (3,64 m) Leni Buschjäger auf Platz 
fünf (3,41 m) Cara Mia Adler auf Platz 
sieben (3,34 m), Leonora auf Platz 
acht (3,26 m) und Carlotta Nolze auf 
Platz neun (3,18 m) Im Schlagballwurf 
(80 gr.) warf Cara Mia auf den zweiten 
Platz mit 28 Metern und Leni auf den 
fünften Platz mit 22,50 Metern.

Bei den Kindern W10 lief Leni Meyer 
im 50 M Sprint im Finale auf Platz 6 
(8,75 sec.) Annika Barbion (9,08 sec) 
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konnte sich nicht fürs Finale qualifizieren. Bei den 800m kam Nele Becker auf Platz 
vier (3:42,91 min.) Im Weitsprung sprang Leni auf Platz fünf (3,45 m) Annika auf 
Platz neun (3,21 m) und Nele auf Platz 13 (2,89 m). Somit gab es am ersten Tag der 
Kreismeisterschaften fünf Kreismeister*innen der LG Langen. Die Trainer der LG 
können damit zufrieden sein und hoffnungsvoll in die Zukunft blicken.  

Am Sonntag wurden in Griesheim für die Altersklassen U14 bis Senioren die Wurf-
Disziplinen (Kugel und Speer) und der Weitsprung angeboten. Dort startete Simon 
Kolle in der M13 und kam im Kugelstoßen auf Platz drei (6,33 m) und im Weitsprung 
Platz fünf mit 3,95 Metern. 

Jahreshauptversammlung 
Am Mittwoch den 06.10. fand die Jahreshauptversammlung im Loni’s statt und es 
wurde auch neu gewählt. Es gab nur eine Veränderung im Vorstand, Linda Lauer 
schied als Kassiererin aus und Holger Lößner wurde als neuer Kassierer gewählt. 

Bahnstr. 31-33
63225 Langen

Tel.: 06103/29186

www.braunsche-apotheke.de
Apotheker Markus Mehner e.K.

Lutherplatz 2
63225 Langen

Tel.: 06103/23771

Wir wollen Sie gesund!
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Peer Möller sicherte sich 3 Jahrgangstitel bei 
den hessischen Jahrgangsmeisterschaften  
in Gelnhausen
Mit deutschlandweit 
deutlich gesunkenen 
Corona-Zahlen ent-
scheid sich der hessische 
Schwimmverband in Zu-
sammenarbeit mit dem 
SV Gelnhausen kurz-
fristig doch noch hes-
sische Meisterschaften 
auszurichten. Ziel war es 
allen Schwimmer:innen 
eine Chance auf einen 
guten Saisonschluss zu 
ermöglichen.

Diese waren für den 10 und 11. Juli im Barbarossabad Gelnhausen ausgeschrie-
ben. Um die Teilnehmerzahlen in Grenzen zu halten, organisierte der Veran-
stalter dies in 2 Teilveranstaltungen. Am Samstag den 10.07.2021 gingen – bei 
strahlendem Sonnenschein - ca. 200 Schwimmer aus 18 Vereinen an den Start. 
Sonntag, 11.07.2021 bei Dauerregen konnten unsere TVL-Schwimmer:innen mit 
knapp 150 weiteren Schwimmer:innen aus 20 weiteren hessischen Vereinen an 
den Start.

Das Wettkampfprogramm war für beide Tage gleich ausgeschrieben, dass die 
Wertung dann virtuell greifen konnte. Zum einen ein Vorteil, da die Sonntags-
Starter:innen wussten welche Zeiten im Vorfeld geschwommen wurden, aber leider 
durch den Regen doch wasserbedingt ein kleiner Nachteil.

Für den TV 1862 Langen waren 8 Schwimmer für 23 Starts gemeldet. Die Erwar-
tungen an die drei Hessen-Kader-Schwimmer aus Langen werden groß:
Xenia Friedrich Jg. 2006 (50m + 100m Freistil, 50m + 100m Schmetterling)
Yekai Yang Jg. 2005 (50m + 100m Freistil, 50m + 100m Schmetterling)
Peer Möller Jg. 2006 (50m + 100m + 200m Rücken, 200m Lagen)

     ABTEILUNG SCHWIMMEN
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Xenia Friedrich durfte als erste der drei über die 50m Freistil ins Wasser. Sie schlug 
als 1. im Jahrgang 2006 am Sonntag an und sicherte sich somit in der Gesamtwer-
tung die erste Podestplatzierung des Tages für den TVL mit Platz drei. Auf den 
später folgenden 100m erreichte sie in der Endwertung Platz vier. Auch auf den 
beiden Schmetterlingsstrecken verpasstes sie abermals nur knapp mit Rang vier 
die Podestplätze.

Yekai Yang erreichte über die Start-Strecke 50m Freistil Rang vier. Auf seiner Pa-
radestrecke 50m Schmetterling durfte er sich in Abschnitt-2 des Wettkampftages 
dann über seine erste Podestplatzierung mit Rang 3 freuen. Die Leistung krönte 
er dann noch einmal in seinem Abschlussrennen über die 100m Freistil mit der 
Silberplatzierung.

In Wettkampf Nr. 4 über die 50m Rücken schlug auch Peer Möller bei seinem 
ersten Start des Tages als erstes an, er erreichte in der Gesamtwertung für den 
Jahrgang 2006 Silber. Auf den kurzen Strecken wäre es sicher vorteilhafter 
gewesen, wenn die Konkurrenten sich direkt duellieren hätten können. Kurz 
nach 11:00 Uhr ging er dann über die 200m Rücken ins Wasser und durfte sich 
nur wenig später über die beste Zeit in diesem Wettkampf und damit den Titel 
als hessischer Jahrgangsmeister 2021 freuen. Motiviert von diesem Erfolg ging 
es gerade mal 30 Minuten später auf die Königsdisziplin: 200m Lagen. Wenig 
Zeit zur Regeneration. Umso höher ist die Leistung zu bewerten. Das Rennen 
wurde direkt im Wasser entschieden, denn diesmal schwammen beide Favoriten 
direkt nebeneinander. Nachdem Peer in Delphin und Rücken sich einen kleinen 
Vorsprung erarbeitet hatte, schwamm der Konkurrent in Brust wieder ran, so 
dass sich die beiden im Freistil auf die letzten 50m einen spannenden Kampf 
lieferten, wo Peer 0,13 Sekunden früher anschlug und sich damit den zweiten 
Titel an diesem Tag sichern konnte. Die 100 m Rücken am Nachmittag waren 
dann Ehrensa-
che. Mit deut-
l ichem Ab-
stand verwies 
er die anderen 
S c h w i m m e r 
auf die Plätze 
und sicherte 
sich das dritte 
Gold und da-
mit den dritten 
Titel als hes-
sischer Jahr-
gangsmeister 
2021 an diesem 
Wochenende.
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Autohaus Schroth GmbH & Co KG
Rund und die Themen Auto, Motorrad und E-Bike fi nden Sie im Autohaus Schroth 
die Spezialisten für jede Art der Mobilität. Ob als Opel-Service-Partner oder Bosch 
Car Service, als Betamotor Offroad-Motorrad Spezialist oder jetzt neu als das 
E-Bike-Center für Langen, Egelsbach und Dreieich, fi nden Sie bei uns immer die 
besten Angebote und den besten Service!

Als OPEL-SERVICE-Partner bieten wir Ihnen 
fachgerechte Reparaturen und Wartungen 
nach Herstellervorgaben. Unsere geschulten 
Meister und Opel-Service-Techniker helfen 
mit langjähriger Erfahrung. Wir sind von Opel 
autorisiert alle Reparaturen, Inspek  tion en 
und Garantie / Kulanz Arbeiten durchzu-
führen. Wir verwenden natürlich Opel origi-
nal Ersatzteile und Zubehör. Fragen Sie nach 
unseren Kom plett preisangeboten!

Als BOSCH Car Service sind wir der Spezialist 
für alle PKW-Marken. Ob BMW, Mercedes, 
Audi, VW oder eine andere Marke: Wir 
führen Reparaturen und Wartungen für 
alle Fabrikate durch. Und das Beste: Durch 
die Unterstützung durch Bosch können wir 
Inspektionen nach den jeweiligen Her steller-
vorgaben durchführen und Sie erhalten sich 
so ihre Garantie!

Darmstädter Str. 54 · 63225 Langen · Tel. 06103-750650
info@autohaus-schroth.com · www.autohaus-schroth.com

Hauptuntersuchung & AU
HU (§ 29 StVZO) und 
Abgasuntersuchung 
bei uns im Haus in Zu-
sammenarbeit mit der 
amtlich aner kannten 
Organisation GTÜ.
Jeden Montag von
15:00 - 16:45 Uhr, 

Mittwoch von 8:00 - 11:00 und Freitag 
von 10:30 - 12:30 Uhr.     AU täglich!

LOREM IPSUM
DOLOR SIT

LOREM IPSUM DOLOR SIT

Lorem ipsum dolor sit amet, consetetur sadipscing elitr, sed
diam nonumy eirmod tempor invidunt ut labore et dolore
magna aliquyam erat, sed diam voluptua. At vero eos et
accusam et justo duo dolores et ea rebum.

LOREM IPSUM
Loerm ipsum sulschwab Ipsum Lorem nedunfeg

= X = X XX dB¹ ab XX,XX €²
Lorem ipsum dolor sit amet, consetetur sadipscing elitr
Lorem ipsum dolor sit amet, consetetur sadipscing elitr,
sed diam nonumy eirmod tempor:
flLorem ipsum dolor
flLorem ipsum dolor sit amet, consetetur sadipscing
flLorem ipsum
flLorem ipsum dolor sit amet
flLorem ipsum dolor
flLorem ipsum dolor sit amet, consetetur
flLorem ipsum dolor sit
flLorem ipsum

Lorem X,XX €
Lorem ipsum dolor sit amet, consetetur

Lorem XX,XX €
Lorem ipsum dolor sit amet, consetetur sadipscing

Lorem XX,XX €
myOpel.de OPEL SERVICE
¹ Reifenkennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1222/2009; Kraftstoffeffizienzklasse,

Nasshaftungsklasse, Klasse des externen Rollgeräuschs und entsprechender Messwert
in dB. Bitte beachten Sie die für das Fahrzeug zulässige Bereifung (Sommer und Winter)
laut den im COC (Certificate of Conformity) dokumentierten Freigaben.

² Preis pro Stück, ohne Montage und ohne Wuchten.

Autohaus Schroth GmbH &
Co. KG

Darmstädter Str. 54-56
63225 Langen (Hessen)

Tel.: 06103/750650

€ 107,00

So verschwindet der Winter aus Ihrem Fahrzeug

Fit für den Frühling

Lack: Vor der Waschanlage Hochdruckreiniger benützen. 
Oberflächenschmutz wirkt oft wie Schmirgelpapier. 
Sichtbare Schäden ausbessern, Lack konservieren wegen 
Rostgefahr.

Scheiben: Glasflächen von innen reinigen. Scheiben- 
wischer gegebenenfalls austauschen. Wisch-Waschanlage 
mit Sommer-Scheibenreiniger befüllen.

Innenraum: Türen öffnen und ausgiebig lüften. Boden- 
beläge entnehmen, trocknen, absaugen. Feuchte Böden 
vorübergehend mit Zeitungspapier auslegen. Bei bleiben- 
der Feuchte Ursache ermitteln.

Motorraum: Bei modernen Fahrzeugen Vorsicht mit 
Dampfstrahlern, wegen der sensiblen Elektronik. 
Schläuche/Leitungen kontrollieren. Öl und Kühlwasser 
prüfen/nachfüllen.

Ladung: Unnötigen Ballast wie Schneeketten und Dach- 
aufbauten entfernen. Das spart Sprit!

Die Räder: Bei stabiler Witterung Sommerreifen aufziehen. 
Profiltiefe überprüfen. Leichtmetallräder mit speziellem 
Felgenreiniger säubern.

Technik: Beim Bosch Service einen professionellen Check 
durchführen lassen.

Frühjahrs-Check

ohne Teile und Zusatzarbeiten

€ 14,95*

KlarSicht 1:100 
Konzentrat
Sonax; Lemon-
fresh, 250 ml

€ 6,90*

Bosch-Scheiben- 
wischer 
z. B. Aerotwin 

€ 24,90* 

 
Technik fürs Leben

Hier gibt’s den kom pletten  Service rund ums 
Rad: Auswuchten,  Waschen, Einlagern.

Radwechsel

Wir führen Top-Reifen nam-
hafter Hersteller auch für Ihr 
Fahrzeug. Fragen Sie uns nach 
einem Angebot. Für sichere 
Fahrt bei Wind und Wetter.

Wir prüfen unter anderem folgende Bauteile Ihres 
Autos auf optimale Tauglichkeit:

3 Beleuchtung 
3 Reifenprofile 
3 Luftdruck

3 Bremsflüssigkeit 
3 Kühlsystem  
3 Motorölstand
3 Batterie

3 Signalhorn
3 Keilriemen
3 Abgasanlage
3 Wischblätter 

2 *Preise verstehen sich als unverbindliche Preisempfehlung inkl. MwSt.; nur bei teilnehmenden Bosch Service-Betrieben.
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€ 28,00

€ 35,00
pro Saison

Räderwechsel
PKW bis 3,5t

Räder-
Einlagerung

Wir lagern Ihre Räder 
im Hause 

fachgerecht ein.

Inspektion mit Erhalt 
der Herstellergarantie

Für Ihr Auto tun wir alles.Für Ihr Auto tun wir alles. www.bosch-service.at
www.bosch-service.de

Über 1.200 mal in Deutschland, 
Österreich und Schweiz

19
87

P3
20

95

	Bosch Car Service in Ihrer Nähe: 
 

● Inspektion aller Marken und Modelle nach Herstellervorgaben 
● Einsatz geschulter Techniker und hochmoderner Prüftechnik
● Teile in Erstausrüster-Qualität

Öl-Service
Wir verwenden ausschließlich vom 
Fahrzeughersteller freigegebene Öle
 

Bremsen-Service
Wir checken die Bremskraft Ihres Fahr-
zeugs und ersetzen bei Bedarf defekte 
oder verschlissene Bremsenteile

Glas-Service
Scheibenersatz/Scheibentausch für 
alle Fahrzeugmarken und Modelle
 

Elektrik-Service
Kostengünstige, schnelle Reparatur 
mit Qualitätsteilen
 

Inspektions-Service
Werkstattkompetenz bei allen 
Fahrzeugmarken und Modellen
 
 
Licht-Service
Einstellung Ihrer Scheinwerfer und 
Austausch defekter Leuchtmittel
 
 
Reifen-Service
Bequemer Service aus einer Hand: 
Wechsel, Montage, Wuchten, Lagern
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Werkstattkompetenz bei allen 
Fahrzeugmarken und Modellen
 
 
Licht-Service
Einstellung Ihrer Scheinwerfer und 
Austausch defekter Leuchtmittel
 
 
Reifen-Service
Bequemer Service aus einer Hand: 
Wechsel, Montage, Wuchten, Lagern

Opel-Service
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Start in die neue Wettkampf Saison 2021/2022

Am 12.9. starteten 11 unserer Athleten und Athletinnen in die neue Wettkampfsaison. 
Für die meisten war es der erste Wettkampf seit Februar 2020, also seit mehr als 
1 ½ Jahren. Die Anspannung war entsprechend groß: Wo stand jeder einzelne und 
würde sich das Training der letzten Wochen auszahlen?

Der SCW Eschborn hatte zum Herbstpokal ins Wiesenbad geladen. 22 Vereine 
aus Hessen, dem Saarland, Rheinland und vom süddeutschen Schwimmverband 
waren der Einladung gefolgt. Fast 200 Schwimmer und Schwimmerinnen sollten 
in zwei Tagen in 32 Wettkämpfen gegeneinander antreten. Dem Corona-Schutz-
konzept folgend wurde die Veranstaltung auf zwei Tage aufgeteilt, so durften die 
Schwimmer:innen aus Langen am Sonntag an den Start gehen. 36 Starts waren für 
die Teilnehmer:innen aus der LG2 + LG3 und der EG1 vorgesehen.

Bei strahlendem Sonnenschein ging es um 9:30 Uhr für die Kids zum ersten Wett-
kampf. Bereits in Wettkampf 1 wurden durchgängig neue persönliche Bestzeiten 
aufgestellt. Auch über die erste Medaille des Tages konnten sich der TV Langen 
freuen: Amélie Rühl sicherte sich Gold über die 100m Freistil im Jahrgang 2012.

Über die 50m Brust gab es ebenfalls durchgängig neue persönliche Bestzeiten. 
Besonders hervorzuheben war die Zeit von Franziska Baensch: Sie konnte ihre 
alte persönliche Bestmarke gleich um 12% verbessern. Ebenso wie Amélie Rühl 
(Jahrgang 2012) durfte sich Franziska (Jahrgang 2010) über den ersten Platz in der 
Jahrgangswertung freuen. Neben Maxine Heuss, Sahra Johann, Milena Karplak und 
Salomon Rebenstorf markierte auch die jüngste Starterin vom TV Langen eine neue 
persönliche Bestzeit über die 50m Brust und konnte sich damit die Silbermedaille 
im Jahrgang 2013 sichern.
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Anschließend waren die Jungs an der Reihe und taten es den Mädchen gleich. So 
markierte Pascal Karplak über 50m Brust ebenfalls eine neue persönliche Bestzeit. 
Im Abschnitt 2 der Veranstaltungen standen die 100m Brust, 50m Rücken und 50m 
Freistil für die Schwimmer:innen auf dem Programm. Zwei weitere Goldmedaillen 
sicherte sich Amélie Rühl. Zunächst über die 50m Rücken. Sie verbesserte ihre alte 
Bestmarke um glatte 8 Sekunden (fast 15%). Im abschließenden Rennen der Mäd-
chen musste sie sich im TVL-internen Duell nur Milena Karplak geschlagen geben, 
die mit einer Zeit unter 40 Sekunden nicht nur neue Bestzeit schwamm, sondern 
sich auch die Bronzemedaille im Jahrgang 2010 sicherte.

Besonders auffällig über die 50m Freistil war Sahra Johann, die ihre alte Bestzeit 
um mehr als 10 Sekunden (fast 20%) verbessern konnte. Auch Franziska Baensch 
konnte sich in ihrem Rennen über 50m Rücken mit neuer persönlicher Bestzeit über 
eine zweite Medaille an diesem Tag freuen, dieses Mal Silber. Für Phillip Schmidt 
reichte seine neue persönliche Bestzeit über die 50m Rücken nur ganz knapp nicht 
für eine Medaille und er landete auf Platz 4 im Jahrgang 2012. Pascal Karplak run-
dete das Bild seiner guten Leistung vom Vormittag mit ebenfalls neuen persönlichen 
Bestzeiten über 50m Rücken und 50m Freistil ab.

Fazit: Mehr als 30 neue persönliche Bestzeiten, 5 Goldmedaillen, 2 Silberne und 
eine Bronzene, sowie den Herbstpokal in der Mehrkampfwertung im Jahrgang 2012. 
Ein umfassend gelungener Auftakt für unsere Schwimmer:innen.

Quali Meeting in Neuss
Nach den zuletzt klasse Leistungen und den daraus resultierenden Titelgewinnen auf 
den Hessischen Meisterschaften nutzte Peer Möller die Gelegenheit beim Quali Mee-
ting in Neuss zu schwimmen. Mit durchgängig neuen persönlichen Bestzeiten über 
die 50m, 100m und 200m Rü-
cken festigte er seine Position 
in den Top 20 in Deutschland 
und konnte mit dem Tag mehr 
als zufrieden sein. Klar ausge-
gebenes Ziel bleibt weiterhin 
die Teilnahme an den Deut-
schen Jahrgangsmeisterschaf-
ten vom 26. Bis 30 Oktober. 
Wir gratulieren und drücken 
weiter die Daumen.

www.tvlangen-schwimmen.de
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„Bewegungs-Initiative für Langens Kinder“ seit 2003
Stadt Langen vorbildlich im Jugendsport des Kreis Offenbach
Der Sportförderverein Langen e. V. (SFV) wurde vor 20 Jahren gegründet. Er war ein 
Zusammenschluss zahlreicher Langener Sportvereine. Vereinsübergreifend sollte er 
Jugendarbeit, Leistungssport, Gesundheitssport und Breitensport in Langens Verei-
nen fördern. Einer der maßgeblichen Initiatoren war der damalige TVL-Vorsitzende 
Peter Carlstaedt. Die aktuelle Mitglieder-Erhebung der Sportvereine im Kreis Of-
fenbach ist Zeugnis einer jahrelangen guten Zusammenarbeit von Langens Vereinen 
und Grundschulen.

Herausragend war die vom Sportförderverein im Jahr 2003 gegründete „Bewegungs-
Initiative für Langens Kinder“. Die Bewegungs-Initiative hatte das Ziel, noch ge-
zielter als zuvor Langens Kinder den Langener Sportvereinen zuzuführen und noch 
mehr Kinder zum regelmäßigen und nachhaltigen Sporttreiben zu ermuntern.

Eine Ziel-Aussage des Sportfördervereins war „Langen als Talentschmiede für 
Olympia“. Die hat sich 2021 gleich doppelt erfüllt. Mit Robin Benzing, Kapitän 
der Basketball-Nationalmannschaft, und Anna Elend, deutscher Rekord über 100 
Meter Brustschwimmen, konnten gleich zwei Mitglieder des TVL in Tokio an den 
Start gehen, die als Jugendliche im TV Langen gefördert worden waren.

Die Zusammenarbeit von Vereinen, Schulen, Kitas und der Stadt Langen wurde 
durch die Bewegungs-Initiative nachhaltig verstärkt. Das Fazit der beiden Initiatoren 
der Bewegungs-Initiative, Peter Carlstaedt und Jochen Kühl, konnte sich sehen 
lassen mit folgenden Aktivitäten:

•	 Bewegungs-Pausen und -Tage in Schulen
•	 Bewegungs-Baustellen in Schulen
•	 Fragebogen zum Thema „Zu Fuß zur Schule/zur Kita“
•	 „Bewegungs-Olympiade“ der Grundschulen (Bewegungs-Tests + Bewegungs-Feste)
•	 Integration der Förderschulen in die „Bewegungs-Feste der Schulen
•	 Kinderturntest des Deutschen Turner-Bundes und der Barmer Ersatzkasse von 

Prof. Bös
•	 „Bewegungs-Feste der Kita´s“
•	 Fortbildungsangebote für LehrerInnen und ErzieherInnen
•	 Aktion „Bewegungs-Samstage für übergewichtige Kinder“ mit Ernährungs-Beratung
•	 Integrative Bewegungs-Kurse mit der Erich-Kästner-Schule
•	 Bewegungs-Samstage Langener Vereine für Grundschulkinder

     ABTEILUNG BASKETBALL
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Berliner Allee 5
63225 Langen
Telefon	0 61 03 / 7 14 01
Telefon	0 61 03 / 92 42 80
optik-oberlinden@web.de

Öffnungszeiten:
Mo.      geschlossen
Di.-Fr.	 9.00 Uhr - 13.00 Uhr
	 14.30 Uhr - 18.00 Uhr
Sa.	 9.00 Uhr - 13.00 Uhr

Bahnstraße 102, Telefon:  06103 802 1238,  
www.weltladen.de/langen
Mo. - Fr.:   9.30 - 13 Uhr und 14.30 - 18.30 Uhr
Sa.:            9.30 - 13 Uhr 

Qualitativ hochwertige Produkte 
erzeugt unter fairen Bedingungen 
zu gerechten Preisen.

Wir freuen uns auf Sie und beraten Sie gerne!
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•	 Bewegungs-AG´s in Grundschulen durch Langener Vereine
•	 FSJ-Einsatz für zusätzliche Bewegungs-Angebote an Langener Grundschulen
•	 Aktion „Sportabzeichen in Grundschulen“
•	 Aktion „Prävention“ im Rahmen der Rotary-Aktion „Gesunde kids“
•	 Aktion „Radfahren lernen in Grundschulen“ in Zusammenarbeit mit dem Klima-

schutzbündnis Langen

Welche Auszeichnungen wurden der „Bewegungs-Initiative für 
Langens Kinder“ verliehen?
•	 Präsentation beim Symposium „Gesundheitsvorsorge“ 2005
•	 Landessportbund Hessen und Lotto Hessen mit dem „Oddset-Zukunftspreis“ 2009

Wer unterstützte die „Bewegungs-Inititative für Langens Kinder“?
•	 Stadt Langen und „Bürgerstiftung Langen“
•	 Stadtwerke Langen
•	 Sparkasse Langen-Seligenstadt und Stiftung „Miteinander leben“
•	 Volksbank Dreieich
•	 Barmer Ersatzkasse
•	 Fa. Siegel&Buck
•	 Rotary-Club
•	 Fraport AG und
•	 Langener Zeitung

und Spendensammlungen die Schirmherren der „Bewegungs-Initiative“, Herrn Alt-
Bürgermeister Dieter Pitthan, aus Anlass seines 65. Geburtstages sowie seines 70. 
Geburtstages (zugunsten der „Bürgerstiftung Langen“) sowie zahlreiche weitere 
Personen, Firmen und Einrichtungen.

Seit nahezu zehn Jahren arbeitet die Bewegungs-Initiative für Langens Kinder unter 
der Leitung von Daniel Schmidt-Ewerdwalbesloh (Sportlehrer der Ludwig-Erk-
Schule) auch über die Zeit des 2019 aufgelösten „Sportförderverein Langen e.V.“ 
hinaus konstruktiv und zum Wohle des Kinder- und Jugendsports in Langen weiter.

Den Beweis für den Erfolg der „Bewegungsinitiative für Langens Kinder“ liefern 
alljährlich die Mitgliedserhebungen in den Sportvereinen der Städte/Gemeinden des 
Kreises Offenbach. Mit 37,38 Prozent der Jugendlichen bis 18 Jahre liegt Langen 
aktuell (Erhebung Januar 2021) auf dem 4. Platz hinter Dietzenbach (41,53 %), 
Hainburg (40,04 %) und Neu-Isenburg (37,60 %).

Zukunftsweisend ist der „Sport- und Sportstättenentwicklungsplan“ der Stadt Lan-
gen. Dieser soll die Grundlage für eine Weiterentwicklung auch des Kinder- und 
Jugendsports in Langen bilden und zugleich die nötige Sport-Infrastruktur den in 
den letzten Jahren und in naher Zukunft erheblich gestiegenen und steigenden Ein-
wohnerzahlen Langens anpassen.
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Olympia als Motivation für junge 
Basketballer*innen
Nicht erst seit Olympia 2021 war Basketball im TV Langen eine gesunde Mischung 
aus Breiten- und Leistungssport. Wer insbesondere nach dem Ende der strengen 
CORONA-Regeln die Kinder und Jugendlichen in der Georg-Sehring-Halle beim 
Training beobachtet, sieht ihnen allen den Ehrgeiz an, mit dem sie die immer noch 
knappen Trainingsstunden nutzen.

Zwei Merkmale sind bei den meisten Jugend-Teams bestimmend: Zum einen sind 
nahezu alle Trainings stark nachgefragt. Die Trainingsgruppen sind voll, manchmal 
zu voll. Zum anderen sind die Trainer*innen neben den großen Gruppen auch immer 
noch durch die Einhaltung der Hygiene-Regeln stark gefordert. Die Trainingsgrup-
pen müssen sich vor dem Training vor der Halle sammeln. Die Trainer*innen führen 
sie gemeinsam in die Halle und kontrollieren die Einhaltung der 3G, müssen jedes 
Mal Listen der Teilnehmer*innen ausfüllen, ehe es mit dem Training losgehen kann.

Schon immer waren die Trainingsgruppen im Kinder- und Jugend-Basketball sehr 
heterogen, allein schon deshalb, weil jeder Altersklasse immer zwei Jahrgänge um-
fasst. Da sind allein schon die körperlichen Voraussetzungen in den Gruppen sehr 
unterschiedlich, weil die einen im Januar/Februar des älteren Jahrgangs und die 
anderen im November/Dezember des jüngeren Jahrgangs geboren sind. Fast zwei 
Jahre Altersunterschied machen da schon viel aus.

Da träumen die einen von Olympia und die anderen freuen sich an Spiel und Sport 
in der Gemeinschaft – keine leichte Aufgabe für die zumeist jungen ehrenamtlichen 
Trainer*innen der Basketball-Teams.

Robin Benzing jubelt mit der Basketball-Nationalmannschaft  
nach erfolgreicher Olympia-Qualifikation 2021
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Einen Vorteil für die frühzeitig als Talente erkannten Kinder gibt es durch das Indi-
vidualtraining, das ihnen das BTI-Training des „Modellvereins Basketball-Teilzeit-
Internat Langen e.V.“ zusätzliche individuelle Förderung anbietet. Das ist in Langen 
möglich, weil dieses BTI seit seiner Gründung im Jahr 1985 als „Talentförder-
Stützpunkt“ des Hessischen Basketball-Verbandes anerkannt ist und daher auch 
finanziell unterstützt wird.

So konnte auch der Jugenheimer Robin Benzing im Alter von 14-20 Jahren in Lan-
gen sein Basketball-Talent ganz besonders entwickeln. So wurden auch zahlreiche 
Mädchen und Jungen aus der TVL-Jugend später Jugend-Nationalspieler*innen und 
einige sogar Nationalspieler*innen bei den Damen/Herren.

Erfolgreiche Trainer*innen im TVL, die seit Gründung des BTI Langen mit ihren 
TVL-Jugendteams deutsche Meisterschaften gewannen, waren Jürgen „Jogi“ Barth 
und Silke Dietrich. Mit ihnen als Trainer stiegen TVL-Jugend-Teams auch in die 
Bundesligen der Damen und Herren auf. Jogi Barth begann als Trainer im Jahr 1971 
und gewann mit seinen C-Jungen gleich 2-mal die Hessen-Meisterschaft. Später hol-
te er neben unzählbaren Hessen-Titeln auch deutsche Meistertitel mit den C-Jungen 
(1982, 2005), B-Jungen (1984, 2006). Silke Dietrich startete als Jugendtrainerin im 
TVL im Jahr 1978, mit Kindern bereits zuvor. Deutsche Meisterschaften gewann 
sie mit den B-Mädchen (1992) und A-Mädchen (1994 und 2007). Sie legten damit 
Grundsteine für spätere Bundesliga-Jahre ihrer Spieler*innen und für einige beson-
dere Talente auf National-Mannschafts-Jahre.

Immer war es den Verantwortlichen der Basketball-Abteilung wichtig, dass die 
Förderung der Langener Mädchen und Jungen im Mittelpunkt von Training und 
Spielen stand. Das war das Profil des TVL-Basketballs, und das ist das Profil des 
TVL-Basketball auch für die Zukunft.

Die Saison 2021/22 hat begonnen
Diese Saison soll in die Geschichte des TVL-Basketballs eingehen als „Nach-
Corona-Saison“. Ihren Beitrag dazu haben alle Erwachsenen, Jugendlichen und 
Kinder geleistet, die sich an die Hygiene-Regeln des TV Langen gehalten haben. 
Dazu gehört auch der Dank an die ehrenamtlichen Vorstandmitglieder des TV Lan-
gen, allen voran Maren Schlegler, und der Basketball-Abteilung, ganz besonders 
Mirco Palazzo, die seit der offiziellen Hallensperrung am 20. März 2020 immer 
wieder Hallen-Nutzungen unter Beachtung sich zuweilen ständig ändernden staat-
lichen Hygiene-Regeln ermöglicht haben. Das der Neustart im Herbst 2021 möglich 
wurde, verdanken wir auch der Weitsicht vieler Erwachsener und Jugendlicher, die 
sich haben impfen lassen.

Danke an Euch alle, die ihr den Neustart ermöglicht habt!



66� 2/2021 TVL-Vereinsnachrichten

Die A-Teams
Erfolgreich begann die Saison für die drei A-Teams. Es gab erste Siege sowohl 
für die Rhein-Main Baskets als auch für die „Giraffen“ in der 1. Regionalliga und 
für die „UWS-Herren“ in der 2. Regionalliga. Mehr darüber stets aktuell unter: 
https://langen-basketball.de

Die Rhein-Main Baskets nach ihrem erfolgreichen Saisonstart in die Bundesliga 2021/22

Die Langener „Giraffen“ am ersten Spieltag 2021
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Die Talent-Teams
Hierzu gehören sämtliche Jugend-Teams. Sowohl die ersten als auch die zweiten 
Mannschaften aller Altersklassen (U18, U16, U14, U12, U10) sind wieder mit Be-
geisterung eingestiegen. 

Für sie alle haben die drei Jugendwarte Pia Dietrich, Mirco Palazzo und Niklas Butz 
ehrenamtliche Trainer*innen gefunden, die ihre Teams seit August auf die Spiele 
in den Oberligen (da spielen alle 1. Mannschaften der Altersklassen) und in den 
Landes- bzw. Bezirksligen (alle 2. Mannschaften) vorbereitet haben. 

Die Saison startete durchwachsen mit klaren und knappen Siegen, aber auch mit 
einigen Niederlagen.

Mit zwei Herbst-Camps, organisiert vom FSJ-ler Niklas Richter, sollte es zusätzliche 
Angebote für alle Mädchen/Jungen geben. Bis zum Beginn der Camps standen diese 
allerdings unter dem Vorbehalt, dass der Dachdecker zur Sanierung des „wasser-
spendenden“ Daches der Georg-Sehring-Halle kommen könnte. 

Eine Woche vor dem Herbstferien-Camp-Start war das noch nicht klar. Sollten die 
Camps also kurzfristig noch abgesagt worden sein, bittet der Abteilungsvorstand 
alle Kids und Eltern um Entschuldigung. „Wie haben es versucht,“ waren sich die 
Camp-Organisatoren einig.

Herren 2 nach ihrem ersten Sieg am 1. Spieltag
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Die Basketball-Liebhaber*innen
In drei weiteren Herren- und zwei weiteren Damen-Teams spielen rund 60 weitere 
Aktive in den Landes-Ligen (Damen 1 und Herren 3) sowie Bezirks- und Kreisligen 
(Damen 2 und Herren 4 und 5). Neu unter diesen Teams ist die Damen 2, die sich 
aus zahlreichen Ex-Jugendspielerinnen zusammensetzt und in der Kreisliga in den 
Spielbetrieb einsteigt.

Zu den Basketball-Liebhabern zählen auch die Ü32 und älteren Spieler*innen, die im 
Frühjahr wieder an nationalen und sogar internationalen Senioren-Meisterschaften 
teilnehmen werden. 

Höhepunkt der nationalen Senioren-Meisterschaften soll das Finale der Deutschen 
Mix-Meisterschaften in Langen werden, in dem gemischte Teams mit Ü55-Damen 
und Ü60-Herren aufeinander treffen werden.

Auch die TRIMM-Damen, gegründet 1973 von Gisela Jahn, und die TRIMM-
Herren, gegründet 1974 von Jochen Kühl, gehören zu den Basketball-Liebhabern. 
In diesen Gruppen treffen sich einmal wöchentlich Frauen/Männer ab ca. 25 Jah-
ren, die zuvor noch nicht aktiv Basketball gespielt haben, aber das Spiel „just 
for fun“ und ohne Wettkampfteilnahme spielen. Ihr Motto: Sport und Spiel hält 
gesund!

TVL-Rekord-Spieler
Immer wieder erreicht einer der langjährigen TVL-Spieler einen persönlichen Re-
kord. Beim ersten Spiel der Saison 2021/22 konnte Sportwart Jochen Kühl Niklas 
Butz zu seinem 500. Spiel im TVL-Trikot zu gratulieren.

Mit 10-Jahren hat er im TVL zum ersten Mal 
auf den Korb geworfen. Seitdem hat Niklas 
Butz mit dem Basketball viel erlebt. 2005 ge-
hörte er zu Jogi Barth´s Meisterteam, das als 
U16 die deutsche Meisterschaft gewann.

Seine TVL-Laufbahn hat er nur 2006/07 in 
USA mit einem Highschool-Jahr unterbro-
chen. Und seit 2012 hat er seinen festen Platz 
als Mitbegründer im „UWS-Team“. UNITED 
WE STAND ist seitdem das Markenzeichen 
der 2. Herren geworden. Niklas Butz war maß-
geblich an der Bildung dieses tollen Teams 
beteiligt – und er ist auch seit fünf Jahren 
einer der drei Jugendwarte der Basketball-
Abteilung.

Ehrung von Niklas Butz zum  
500. Spiel im TVL-Trikot
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Basketball-Ferien-Camp des TV Langen gestartet
Binnen einer Woche haben die Basketballer des TVL ein Herbst-Ferien-Camp orga-
nisiert. In der ersten Woche starteten am ersten Ferientag 30 Kinder der Altersklasse 
U10/U12 in der Georg-Sehring-Halle. Jeweils von 8 bis 13 Uhr wird trainierte, 
gespielt und auch noch gemeinsam Mittag gegessen.

Jugendwart Mirco Palazzo freut sich: „Trotz großer Unklarheiten, ob es in den 
Herbstferien zu einer notwendigen Dachreparatur und Hallensperrung kommen 
würde oder nicht, haben wir einfach zum Camp eingeladen.“ Gemeinsam mit Niklas 
Richter, der in der Basketball-Abteilung ein Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) leistet, 
wurde alles vorbereitet. Und da die Dachreparatur nun doch (noch) nicht stattfindet, 
konnte pünktlich zum Ferienbeginn gestartet werden.

Das ging natürlich nicht ohne engagierte Trainer*innen, die sich kurzfristig bereit 
erklärten, mit den jungen Basketballer eine Woche lang zu trainieren. Und einen 
„Star-Trainer“ gab es auch gleich am ersten Camp-Tag. Der Bundesliga-Trainer der 
Rhein-Main Baskets, Saymon Engel, zeigte den Campern, was seine aktuell sehr 
erfolgreichen Bundesliga-Spielerinnen mit ihm regelmäßig trainieren.

Nach einem gemeinsamen Mittagessen posierten die Camper mit ihren neuen Camp-
Shirts für den Fotografen. „Die Woche wird spannend,“ freuten sie sich auf die 
Folgetage. Und in der nächsten Woche sind dann auch noch die U12/U14-Kinder 
im Herbst-Camp.

https://langen-basketball.de

Basketballer eröffnen die Herbst-Ferien mit zwei Camps:  
auf dem Bild die U10/U12-Kinder in der ersten Ferienwoche.
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Endlich wieder gemeinsam musizieren
„Die Musiker sind wieder da“ – so oder so ähnlich könnten es sich die Anwohner 
rund um die GSH an der Berliner Allee gedacht haben. Denn es war nicht zu über-
hören: wir dürfen endlich wieder gemeinsam musizieren.

Wie auch im vergangenen Jahr nutzen wir die überdachte Petanque-Hall hinter der 
vereinseigenen Georg-Sehring-Hall in Langen für unsere wöchentliche Orchester-
probe. Im September 2020 die letzte gemeinsame Probe – und nun waren alle froh, 
dass es am Dienstag, den 16.6.2021 endlich wieder losging.

Die letzte Probe im Herbst 2020 – mehr als 8 Monate war eine gemeinsame Pro-
be aufgrund der Pandemie und der damit verbundenen Einschränkungen nicht 
möglich. 

Die fallenden Inzidenzwerte machen es wieder möglich. Die Instrumente freuten 
sich, dass sie wieder aus den Koffern konnten und die Musiker*Innen darüber, sich 
nach der langen Zeit wieder zu sehen und gemeinsam zu musizieren. 

Ständchen zum runden Geburtstag
Überraschung für unseren Musiker Reinhard Seipp: während er in der Gaststätte der 
Jahnhalle seine Gäste empfing und die Glückwünsche entgegennahm, bauten wir in 
der Turnhalle unsere Notenständer auf. Leise und unbemerkt von den Gästen und 
dem Geburtstagskind. Die Überraschung war gelungen – das war unübersehbar, als 
Reinhard die Halle betrat und wir ihm mit musikalischen Klängen zum Geburtstag 
gratulierten. 

Reinhard Seipp ist ein „alter Hase“ beim Bla-
sorchester des TV-Langen. Vom Spielmanns-
zug zum Musikzug bis hin zum heutigen Bla-
sorchester hat er dieses mitgeprägt. Bereits im 
Jahr 1952 ist er musikalisch aktiv; zunächst 
mit der Querflöte im Spielmannszug des 
Turnvereins 1862 und mit diesem Instrument 
später auch im Traditionsspielmannszug. 

Es kamen dann die Klarinette und das Saxofon als weitere Instrumente hinzu und 
Reinhard war lange Jahre als rühriger Ausbilder für alle diese drei Instrumente ak-

     ABTEILUNG BLASORCHESTER
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tiv. Noch heute sind einige seiner damaligen Schüler und Schülerinnen im jetzigen 
Blasorchester dabei. Auch als Dirigent war er im Orchester tätig und hat mit den 
Musikerinnen und Musikern des Blasorchesters die Musikstücke eingeprobt.

Lieber Reinhard, unser Dank geht an Dich und wir wünschen Dir an dieser Stelle 
nochmals alles Gute.

Der neue Probenraum
Passanten, die am Dienstagabend den 21.09.2021 auf der Albertus-Magnus-Allee 
in Langen unterwegs waren staunten nicht schlecht: denn statt Glockenklang und 
Kirchengesang ertönten dort die Klänge eines Blasorchesters. Und das wird nun 
regelmäßig so sein, denn wir haben das große Glück, dass wir die Räumlichkeiten 
der Albertus-Magnus-Kirche für unsere wöchentlichen Proben nutzen dürfen. 

Der Herbst mit den kühleren Temperaturen machte es notwendig, dass wir für unsere 
Probe in Innenräume ausweichen müssen und wir sind froh, dass uns der Gemeinde-
raum zur Verfügung gestellt wird. Danke an Dich Manfred für die Organisation und 
ein großes Dankeschön an die Verantwortlichen der Gemeinde Albertus-Magnus, 
die uns den Raum zur Verfügung stellen!

Aufgrund der Bestimmungen und dem Anstieg der COVID-Infektionszahlen haben 
wir ein Hygienekonzept erstellt; es gilt derzeit die 3-G-Regel. Interessierte, die die 
Proben erleben möchten, sind zur Teilnahme eingeladen und können auch direkt 
mitspielen. 

Dienstags von 19:30 Uhr – 21:30 Uhr
Bitte jedoch vorher bei Manfred Seipel unter der Telefonnummer: 06103/22957 
anmelden. 
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Ein Rennbericht zum MöWaThlon
Nach zwei Jahren Pause fand der erste Volkstriathlon in unserer Region wieder statt! 
Endlich! Das ließ ich mir nicht zweimal sagen und startete relativ spontan beim 
MöWaThlon am 18.07.21 auf der Sprintdistanz. 500m Schwimmen, knapp 20km 
Radfahren und fast 6km Laufen – eine gute Gelegenheit, um „wieder reinzukom-
men“, Wettkampfluft zu schnuppern und zu testen, was in den letzten beiden Jahren 
ohne Rennen so übriggeblieben ist. 

Schon der Montag der Rennwoche startete mit Kribbeln im Bauch – Aufregung pur! 
Einerseits konnte ich es kaum erwarten wieder zu „racen“, andererseits hatte ich 
großen Respekt wieder einen ganzen Triathlon zu machen. Immerhin hatte ich die 
letzten beiden Jahre die Sportarten nur einzeln trainiert oder höchstens Koppeltrai-
ning aus zwei Disziplinen gemacht. Dazu die lange Schwimmpause…aber ich war 
mir sicher, den anderen geht es genauso und versuchte die Aufregung in Vorfreude 
umzuwandeln. 

     ABTEILUNG TRIATHLON
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Was sich am Rennwochenende dann als größte Aufgabe herausstellen sollte, war 
das Packen! Dass man beim Triathlon immer Berge an Equipment von A nach 
B trägt ist mittlerweile bekannt, aber: „Was brauche ich nochmal alles? Habe 
ich nichts vergessen?“ Immer wieder ging ich am Samstag die Wechselzonen 
gedanklich durch, packte die Laufschuhe von links nach rechts und die Radbrille 
von rechts nach links. Ich wunderte mich über mich selbst, wie routiniert das 
2019 noch ging. 

Sonntagmorgen: Raceday! Der Wecker klingelte früh, denn Check-In war schon 
ab 6:00Uhr im Waldstadion Mörfelden-Walldorf. Ein Problem war das nicht, das 
Adrenalin sorgte für den entsprechenden Schub. Endlich wieder Triathlon!

Nachdem die Laufsachen in T2 eingecheckt waren, ging es per Rad zu T1 am 
Badesee Walldorf. Rad einchecken, Wechselplatz einrichten. Die Atmosphäre war 
toll! Ich spürte die Aufregung und Konzentration der anderen Athleten und blickte 
ehrfürchtig auf die Rennmaschinen am Radständer neben mir. 45 min bis zum Start – 
Zeit noch einmal in mich zu gehen und zu konzentrieren. Immerhin starte ich auf 
der Sprintdistanz: keine Zeit für Fehler.

Um 8:30 Uhr fiel der Startschuss für die erste Gruppe. Was ein Gänsehaut-Moment! 
Die Topathlet*innen stürmten ins Wasser und kamen nach knapp 8 Minuten wieder 
aus dem See, bevor es für mich in der zweiten Startgruppe losging.

Mit dem Startschuss fiel meine Aufregung ab und ich genoss das Rennen in vollen 
Zügen! Konzentriert wechselte ich nach dem Schwimmen auf’s Rad und dann zum 
Laufen. Irgendwie war die Routine dann doch wieder da – zum Glück! Die Strecke 
in Mörfelden-Walldorf war insgesamt flach, das heißt wir konnten richtig Gas geben! 
Man, was hat mir das gefehlt! Insgesamt lief ich nach 1:11:00h ins Ziel und erreichte 
damit den 3. Platz in der Altersklasse W25.

Der MöWaThlon war ein voller Erfolg! Ich denke, alle haben sehnsüchtig darauf 
gewartet wieder Wettkämpfe zu bestreiten und angesichts der pandemischen Lage 
wurde hier ein toller Tag organisiert! Ein großes Lob an dieser Stelle an unseren 
Nachbarn aus Mörfelden-Walldorf! Das Hygienekonzept ging auf und beeinträchtig-
ten den Rennablauf zu keinem Zeitpunkt. Viel mehr stand das Stückchen Normalität 
im Vordergrund, die Triathlonatmosphäre, die uns spüren lässt, warum wir das Ganze 
machen. Es hat riesigen Spaß gemacht und ich freue mich mit diesem Auftakt auf 
eine Triathlonsaison 2021!

V-CARD Triathlon Viernheim
Auch wenn wir durch Corona in diesem Jahr eine relativ kurze Triathlon-Saison 
haben, gibt es doch viele Möglichkeiten unseren Sport auszuüben. Eine dieser und 
eine besonders schöne war der 37. V-Card-Triathlon in Viernheim.
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Auch wenn der Wetterbericht die gan-
ze Woche von Dauerregen am Samstag 
sprach, war es überraschend trocken und 
am Ende kam sogar die Sonne hervor. 
Erst einmal 500m im warmen Wasser, 
dann für 20 flache Kilometer aufs Rad 
und zu Abschluss noch 5km in die Lauf-
schuhe. Und alles unter Corona Bedin-
gungen. Hurra, wir leben noch!

Frank

Mein Fazit zur Sprint-Distanz in Viern-
heim: unerwartet gut! Hätte man der 
Wettervorhersage geglaubt, hätte es statt 
Schwimmen-Radfahren-Laufen eher 
Schwimmen-Schwimmen-Schwimmen 
geben müssen. Stattdessen wurden wir 
mit Sonne und trockener Straße belohnt, 
was natürlich super war! Es war ein toller 
Wettkampf und hat Riesenspaß gemacht, 
mal wieder gemeinsam „als Team“ zu 
starten. Ein kurzweiliger, spannender 
Wettkampf mit Potential zum Kopf-an-
Kopf-Rennen auf der Laufstrecke. Genau 
nach meinem Geschmack! Viele Grüße!

Jasmin 

Vom Carsten gibt es leider kein Bild. 
Er war für den Fotografen einfach zu 
schnell. Ich danke Euch allen! Ja der 
Start war bei Alex und mir bei kusche-
ligen 14 Grad, Wasser hatte 24-25 Grad 
und war gut. Bei Valerie, Jasmin und 
Frank kam zu Glück die Sonne raus. 
Tolle Veranstaltung gleich um die Ecke, 
nächstes Mal sind von Euch bitte ein paar 
mehr dabei. Unser Verein und ihr müsst 
Euch vor nichts verstecken.

Carsten
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Nach dem großartigen City Triathlon in Frankfurt kam in Jasmin, Alex und mir der 
Gedanke auf, dieses Jahr gemeinsam noch einen Sprintwettkampf in Viernheim 
anzutreten. Auch Frank hatte sich bereits angemeldet und wir konnten des weiteren 
Carsten für unser TV Langen Team gewinnen. Die Anmeldeplätze waren limitiert, 
jedoch hatten wir Glück, nicht ganz so wie mit dem Wetter. Morgens grauer Himmel, 
regnerisch und 14 Grad ließen nicht gleich super Stimmung aufkommen. Dennoch 
waren wir gut ausgestattet und dazu kam, dass mittags sogar kurz die Sonne zu sehen 
war. Das Wasser hatte angenehme 24-25 Grad. Der Wettkampf war super organisiert, 
überall standen Helfer und trotz fehlender Zuschauer waren an jeder Strecke ein 
paar Leute zum Anfeuern postiert, gerade richtig, um noch einmal ein bisschen mehr 
„Gas“ zu geben. Da wir Damen und Frank viel später als Carsten und Alex gestartet 
sind und zum Zeitpunkt von deren Wettkampf in den Wechselzonen einchecken muss-
ten, gibt es leider keine Bilder. Dafür wurden wir super von Alex (vielen lieben Dank 

für die Fotos!) und Carsten angefeuert und un-
terstützt. Ergebnisse (500m Schwimmen, 20 
km Rad, 5 km Laufen) Frank AK 3.Platz, Ge-
samt 125 Platz (1:47:08) Alex AK 7.Platz, Ge-
samt 20.Platz (1:02:00) Carsten AK 1.Platz, 
Gesamt 38.Platz (1:07:11) Jasmin AK 3.Platz, 
Gesamt 7.Platz (1:09:05) Valerie AK 1.Platz, 
Gesamt 4. Platz (1:06:02) Wir hatten gemein-
sam wieder sehr viel Spaß, tolle Veranstaltung 
und von allen eine sensationelle Leistung !!!

Valerie

Es war ein Spitzenwettkampf ...

Diese Wechselzone ...

Ein Traum ...

Danke für Eure Glückwünsche.

Alex

Alex, Danke Dir für die schönen Bilder.

www.tv1862langen.de/triathlon
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Bitte unterstützen 
Sie mit Ihrer Werbung

unseren TVL.

Info bei der Geschäftsstelle:
Telefon 06103 / 26 400

Hier
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Als Bank vor Ort möchten wir unserer Region immer 
auch etwas zurückgeben. Deshalb pflanzen wir für jedes 
neue Mitglied der Volksbank Dreieich eG einen Baum. 
So bewegen wir etwas gemeinsam, setzen ein Zeichen 
für einen bewussten, nachhaltigen Umgang mit unserer 
Umwelt und der unschätzbar wertvollen Ressource Wald. 
Werden Sie Mitglied und machen Sie mit unter  
www.vobadreieich.de/volksbaenker 

Tel. 06103 95-3000 | kontakt@vobadreieich.de

www.vobadreieich.de/volksbaenker

in der Region.Fest verwurzelt

Baumpatenschaft

für jedes neue 

Mitglied!


